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Erſterzr Katholiſcher u.Evangeliſcher Vollmond den

M t
1 bewirkt Son⸗

Monat . tterung n. d. 100lähr . Kal. nenſchein .
Letztes Viertel

Freitag 1 3,17 . n⸗
(Samſt. 2 Abel , Seth , Mach . Nare . und

1 Pr . Der Prophet giltnichts ꝛc. Luk . 4,14⸗24.Cath . Neumond den '
„ Siehe die 5 im Februar .

3 Iſaac , Genovefa , En . Aufg . 6 u. 40 m. n. hell
Mont . 4 Elias Tit . Dafr. Jſabellaſds Abweich d. O22 / ſüdl .

Dienſt . 5 Simeon, Telesph . Emmack CSß , 3.

Mittw . 6 Fr . Erſch. Chr . Ke Cin der Erdferne gelind tern Himmel .

Donn . 7 Iſidorus , Lucianus EeAufg . 10¼ u . n . trübſzl. bringtSchnee .
Freitag 8 Erhardus, Severinus bewölkt

5 9 Julianus , Martialis I 4,15 ( 00 ”

2ů2 Chriſtus und die Famariterin . Joh . 4, 5⸗30.
Cath. Jeſus 12 Jahr alt . Luk .2, 43⸗52. ( Röm. 12, 1⸗5. )

1 Samſon , PauliE . A. veSs Cim H, / ſchnee
Wone. le Gerſon, Felieitas , Hygin. uß feucht

Dienſt . 12 Aſarias , Reinhard , Tacit . Al Abweich .d. O 21J füdl .

Mittw. 1 K& Tag , Hilar . Leontius R C( CdN
Donn . elix Prieſter ¹

Cenog
15 aurus , Joh . Colomb . C N ſchnee
16 Marcellus

Die Verwandten Jeſu . Matth . 12, 46. 50.

0 Cath⸗ Hochzeit zu Kana . Joh . 2, 1⸗11. ( Röm. 12, 6⸗16. )

17 Antonius 88 S 1,19 . v . ( 0 . I , auf⸗

Mont . 18 Prisca , Ignatius ( Erdn . hei⸗

Dienſt . 19 Martha , Sara, Canutus 2 = CHh , ternd

Mittw . 20 Fabian Sebaſtian —— kalt

Donn . 21 Agnes ( Unterg . 10 u . n. hell

Freitag 22 Vincentius , Anaſtaſius f C im U , C&, kalt
Samſt . 23 Emerentia, Raimund A, 52 . u . heiter

J . Cutß. BaulmennsAuegt. Malth. S, 13 . (m5ni. 12. 17219
2⁴ Timotheus E5

Mont. 35
Pauli Bekehrung 5 ſonnen⸗

Dienſt .26 Polycarpus , Pauline C 2˙ ſchein
Mittw . 8 Joh. Chryſoſt . , Karoline K Cꝙ kalt

Donn . 28 Karl , Charlotte „EJ Abweich . d. O18 ½¼ ſüdl .
Freitag 29 Valer . , Rüger , Franz S. Aufg . 3½ u . n . hei⸗
Samſt . 30 Adelgunda ,Mortina

r. Der Blindgeborne . Joh . 9, 1. 38.
Arbeiter im Weinberg . Matth . 20, 1. 16. ( l . Kor. 9, 24⸗27. u. 10 , 155. )

Pr .

5.‚Cath.

— —
9,3 . v.

herbei .

den 23 . macht hei⸗

17 . zieht Kaͤlte

Erſtes Viertel

Vollmond den

Nützliche

Regeln
für Haus⸗ und

Bauersleute .
Morgenröthe am

Neujahrstag bedeu⸗
tet viel Ungewitter .

Iſt der Anfang und
das Ende ſchön , 0 be⸗
deutet es ein gutes
Jahr . Iſt dieſer Mo⸗
nat ungewöhnlich
mild , ſo folgt bald
ein guter Frütlingund heißer Sommer .
Man ſagt daher :

Vinzenzen Sonnen-
ſchein , bringt viel
Korn und Wein .

Wenn in dieſemMo⸗
nat die Frucht auf

wird ſie gewöhnlich
theuer .

Sonnen⸗Aufgang
und Untergang .

Untg . 4u . 13m .
—10 . Aufg . 7u . 54m .

Untg . Au. 22m .
- 17 . Aufg . Ju . 50m .

Untg . Au. 31m.
—24 . Aufß. Ju . 43m .

Untg . Au. 42m .

Untg. Au. 55m .
n. mittlerer Zeit .

Tageslänge .
den3 . 8 St . 17 m.

tdem Felde wächſt ,

4
den 3. Aufg . Fu. 55m .

5

S825

—31 . Aufg . Ju . 35m .

—10 . 8 St . 28 m.
—17 . 8 St . 41 m.

24 . 8 St . 59 m.31 Virgilius , Pet . N I —31 . 9 St . 06＋E
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m.
24
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Zweiter ] Katholiſcher u. Evangeliſcher

Mittw . 3 Blaſius
Donn . 4 Cleophea ,Andr. Enoch,V.
Freitagſ 5 Agatha
Samſt . 6 Dorothea

in Erdf . ſchnee⸗

Monat .
Witterung n .d. 100jähr . Kal .

Mont . [1 Brigitta , Ignatius Cſchneeſf
Dienſt . 2 Cath. Feier . M. R CSh , ( Aufg . 7½ u . n .

9
ſtöber

rauh
Lazari Auferweckung . Joh . 11, 1⸗45.

7 Richard , Rom .

[ Mont . [8Salomon , Joh . v. Math .
Dienſt . [9 Apollonia
Wittw . 10 Scholaſtica , Deſiderius
Donn . 11 Euphroſina
Freitag 12 Suſanna , Ludan , Eulal .

Samſt . 13 Jonas , Benigna, Agath .

r.
6. Tuih Vom Säemann . Luk. 8, 4⸗15. (2. Kor . 11, 19⸗33. u. 12, 1⸗9. )

heiternd
ſonnen⸗

8

N

W469

auf⸗

ſchein
ange⸗

nehm
Pr . Zachäus . Luk. 19 , 1⸗10 .7 . Cath . Jeſus verkündigt ſein Leiden . Luk. 1 1443. ((. Kor . 13 , 1. 13. )E2

14 Valent
Mout . 15 Fauſtinus
Dienſt . 16 Juliana . On .
Mittw . 17 Aſch . Mittw. , Donat . ,C .
Donn . 18 Gabinus , Simeon

Freitag 19 Gubertus, Manſuetus
Samſt . 20 Eucharius , Eleutherius

CUnterg . 8 u . 22 m. n.NRAi
Abweich . d. O11 ſüdl . hell

0,O. mtg. , CV,C Hſſomuß ſie im Märi

9. K4

kalt

8 Pr . Die Mutter der Söhne Zebedéi . Ma
„ Cath . Verſuchung Chriſti . Matth . 4, 4⸗11.

2¹ Felix BiſchCleon.
Mont . 22 Petri Stuhlfeier
Dienſt . 23 Joſua , Floridus , Reinh .
Mittw . 24 Matthias , Nizeph.
Donn . 25 Victorinus

Freitag 26 Neſtor , Alexius

Samſt . 27 Sara , Leander

i
2ES

i
CUtg . 0. 7“v.

C — 1

ſchweigen .

warm , muß man auf
ſeinen Heu⸗Vorrath
Acht geben , weil ein
ſpätes Frühjahr zu er⸗
warten iſt .

Stuhlfeier kalt iſt , ſoll
die Kälte noch 40Tage

regen währen .

unge⸗Sonnen⸗Aufgang

Letztes Viertel
den 8 . läßt auf
Sonnenſchein hof⸗

en
Neumond den

15 . erzeugt Kälte
und Schnee .

Erſtes Viertel

de22. erregt Sturm
mit Schnee .

Einen Vollmond

hat dieſer Februar
nicht .

Anmerkungen .
Scheint an der Faſt⸗

nacht die Sonne , ſo
gerathen gemeiniglich

die Korn⸗ und Wei⸗
zen⸗Erndte auch die
Erbſen wohl .

Matheis bricht Eis ,
find ' t er keins , ſo

macht er eins . Wenn
die Katz im Februar
liegt in der Sonne ,

wieder hinter den
Ofen :

„ Wenn im Hornung
die Schnaken geigen,
müſſen ſie im Märzen

Iſt der Hornung

Wenn es an Peter

ſtüm
ſchnee den 7. Aufg . 7u . 25m .

rend frei gegeben .

r. Jeſus weint über Feruſalem . Luk. 19, 41⸗48.
9.5Catd Verklärung Chriſti . Matth . 17, 1⸗9. (1. Theſſ. 4, 17 . )

28 Leander, Ser . R. TsI &Aufg. Au. 23 m. n. duft

Nach den Beſtimmungen der General⸗Synode vom Jahr 1834 ſteht
es den evangel . prot . Geiſtlichen frei , ob ſie bis zum erſten Advent d. F .
über die angegebenen Evangelien oder über ſelbſtgewählte Terte predigen 0wollen . Die Terte über die Nachmittagspredigten ſind immerwäͤh⸗

—14 . Aufg . 7u. 13m .
—21 . Aufg . 7u . im .

—28 . Aufg .6u. 48m .

—14 . 10 St . 3 m.

und Untergang .

Untg . Su. zm .

Untg. su. 16m .

Untg . 5u . 28m .

Untg . 5u . 39m .

Tageslänge .
en 7. 9 St . 40 m·

21 . 10 St . 27 m.
—28 10 St . 51 m.



Mont .

Dienſt .
Mittw .

Donn .

Freitag
Samſt .

11. Cath . Jeſus fpeist 5000 Mann . Joh . 6

14 Jachar . , Mathild.
15 Math . , Longin . Chriſtoph
16 Heribert , Heinriette
17 Gertrud , Patricius
18 Gabriel , Anſelm
19 Cath. Feiert .i
20 Emanüel , Joach . , Hubert

——5. ( Gal . 4, 22. 31. )

)
Cs ,5

Cim F , CJYRu .&
( Untrg . 9 / u. n.

Abweich. d. O0517/füdl .

Y9,55. n. Cin Erdnähe

— umom den

Dritter Katholiſcher u . Evangeliſcher 2 . Schneegeſtöber

Monat . Witterung n. d. 100jqähr . Kal . und Wind .

— —
5 Letztes Viertel

Mont . 1 Albinus , Donatus 38 u. 1 . den 10. unfreund⸗

Dienſt. 2 Simplicius , Cradda B . 3,43v . Ci . Edf. licheWitterung .

Mittw . 3 Kunigunda ( Aufg . 7u . 24 m. n . wind Neumond den

Donn . 4 Adrian , Kaſimir Deh Abweich . d. O6“ 34 “ füdl . naſſes

Freitag 5 Euſebius, Friedericus WCim N ſchnee Erſtes Viertel

Samſt . 6 Fridolinus 8 ſtürmiſch den 23 . macht ver⸗

10 Pr . Feſus verkündet ſeinen Tod und ſeine Verherrlichung . Joh . 12, 20,. 33. ſaͤnderlich .

„ Cath . Leſus treibt Teufel aus . Luk. 11, 1428 . ( Coheſ . 8. 1. 9. 2 Vollmond den

7 Perpetua , Felicit . E . C Aufg. 11½ u. n. regenſs1 . wird ſichtbar

Mont . 8 Philemon , Joh . de eo A trübſoerfinſtert u. zieht

Dienſt . ] 9 40 Ritter , Franziska ( C 2%7 windig . Gewolk herbei .

Mittw . 10 Alexander, 40Märthrer 9˙ 5 , 13 . v. , Q ,

Donn . ( 1 Sophron . , Cyrill . Roſinag. bewölkt „ nnert , fo ſon' s ein

Freitag 12 Gregorius, Friederike 8 C( bauten Pon N22
Samſt . 13 Deſiderius , Euph. Ernſt unfreundlichſpronat ' wünſcht 25

Pr . Feſus betet für ſich. Joh . 17. 1⸗5. Landmann trocken ,
iber nicht zu warm .
Trockener März füil !
die Keller . Märzen⸗
ſtaub bringt Bras u.
La ub. enn der
Mär ; naß und der
April trocken iſt , ſo
geräth das Futter
nicht , Märzenſchnee
ſchadet der Frucht u.
dem Weinſtock. Wenn
die wilden Kraniche

Pr . 45
12. Cath . Juden wollen Jeſum ſteinigen . Joh . ο 46⸗59. ( Ebr . 9, 11⸗15. ʒ

bald kommen , ſo wird
26 bald Sommer . So
viel Nebel im März ,

Mont .
Dienſt .
Mittw .

13 . Eal

20 Euſtachius, Mechtildis
30 Guidon , Quirinus P.
31 Balbina , Cornel. Rom . 8

Feſus betet für ſeine Jünger und für ſeine Gemeinde . Joh . 17, 6⸗26.

Chriſti Einritt zu Jeruſalem . Matth . 21, 1- 9. ( Phil . 2, 5⸗11.

28 Priscus , GünthſKe ] Abweich .d . O2 / nördl .

Cin Erdf . CSh nebel

9,51u .

21 Benediet ſo viel Wetter im

Mont . 22 Claäudius , Lea , Nicol . K Cν , 2 Mar 910
Dienſt . 23 Serapion , Viktor E. 5 6, 15 . n . , diel Reif um Pfng⸗

Mittw . 24 Pigmen . , 7Schmerz .M. I8 AA feuchtfüazaumonel in

Donn. 25 Al trübSonnen⸗Aufgang
Freitag 26 Iſrael , Ludg . Caſ . Iman . ( IE CS verän⸗ und Untergang .
Samſt . 27 Ruprecht B. derlich den

—14 . Aufg .bu. 19m.
Untg . öu . im .

—21 . Aufg . böu. Am.
Untg . öu. 12m .

—28 . Aufg. u. 40m.
Untg .Gu. 22m .

Tageslänuge .
den7 11 St . 17/ m.
— 14 11 St . 42 m.
21 12 St . 8 m.

12 St . 33 m.
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Letztes Viertel
Katholi
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Dienſt
N
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A. hare S
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A
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Vin
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Viuſt .

Freing 9
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155
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Freitag9
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rege
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Re⸗

Samſt .
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uge Wei
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15 Pr⸗
10 Ezechiel D
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4 0
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9
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0 18
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bel111
Wetter .

n⸗

Mont .

——
Thüren.

38 „ 8

ei Anmerkungen .

Dienſt 15 Julius 0 Papſt

ternd lalen de Palm

Mittw. 14 Hgeſtpp Pont
—

I25 2

Donn . 15
Tiburtius 7—3

— — —

0

Jahrein
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Fünfter
Monat .

Samſt . I Philipp Jakob
Fürchte dich nlcht , du kleine Heerde ic. Luk. 12,

18 Pr . nlcht .
Cath . Von Chriſti Hingang. 0

2 Athanaſius ,S. 94

Dienſt .
Mittw .

Donn .

Freitag
Sanfe
19 . E5

Mont .

Katholiſcher u . Evangeliſcher

Æ

Witterung n. d. 100fähr . Kal .

3238 .

Foh . 16 , 5⸗14. ( Jak . 1. 17•21. )

Letztes Viertel

den 7. bringt hei⸗

tere Frühlingsta⸗

ge.
0

feucht Neumond den ö
14 . bewirkt Son⸗

3 KErfindung
4 Monica , Florian

6 Joh . v. d. Pf. ,Dieterich
7 Cyriacus , Gottfried

5 Gotthard , Pius V . PapſtſFr⸗

8 Mich . Erſch . , Stanislaus g

nenſchein .
4 Aufg . 9¼ u . n. ] Erſtes Viertel

( F Fu . uunſtetſden 22. macht kühl

A ,
und regneriſch .

ver⸗, Vollmond den

30 . meiſt naß und

Was ihr bitten werdet in meinem

änderlich

Abweich .d. O17nördl . Wihenim May
Namen 1c. Foh . 14 , 13⸗21.

h. Vom Gebet . Joh . 16 , 23⸗30. ( Fak, 1, 22⸗27. ) Bringt Wein und
vieles Heu .

9 (6 Beatus , Hiob, G. æ CGu . 5 terndſpaneraz⸗ u. Urban⸗

VNont. 10 Gordiän, Anton , Sap . 2 ellf aun fuhk i ur

Sauf. 11 Erieus , Luiſe, Manſ. B . (C in Erdnähe ſchön

Mittw . 12 Pancratius C im F , ( &. Su . F warm Walien Jeh ein

Donn. 13 J6 Serv . ,En .Fl/ ( F) .
angenehmſStee Reiftg im gal

Freitag 14 Epiphan . , Bonif . Chriſt . M3, 58 . n . ſonnen⸗ ſerigen Zzeichen des

Samſt . 15 Sophia , Torquatus B. ſchein 8 2 772
Der Mayen kühl und

20
Pr . Das Reich Gottes inwendig im Menſchen . Luk. 17 , 20⸗30.

„ Cath . Wenn derTröſter kommt , Joh . 15, 20. N. u. 16 , 1. 4. (1. Petri 4,711 . )
en

16 Pereg . , J . v . N . A, & V , C( Untg. 9½ u. n. ] Fruchtböden u.Baß.

Mont. ( 7 Torquatus, Ubaldus B . C ＋ bewölkt Frinendaat Bechrei

Dienſt . 18 Chriſchona , Venant . Fel . bs] CUnterg . 11 u . u . regen Mapfeoſ ihetelen
Mittw . 19 Potentiana , Cöl . Prud . Unbe⸗ Kene we e
Denn. 20 hriſtian , Athanaſtus B . T8 ſtän⸗May ein Reif fl .

Freitag 21 Conſtanz , Prudens Y digſobenerſt zalt e

35 5 515 ntez K Y 2,23 . v. regen Wal
22 Pr . Rusgießung des heilit zeiſtes . Apoſtelgeſchi 5

21. Cath . Wer liebt ꝛe.Soh. 14. 24.51. Auh. J14115
6 JudB

23 Deſiderins Bſa C in Erdf . CFFu .5 ſdens .Aufg. Au. Aum.

[ Mont . 24
J Eſt I &

üntg. Ju. 1am .

Eine 5ffel
Fohanna,E K2 hell —9. Aufg. àu. 30m.

Wönk⸗
25 Urbanus , Gregor VII . ver kühll üntg . n .m.

Mittw . 26 Remig. , Beda, Al. e] [ Cim K , CSG unfg . Ju .5m.
Donn . 27 Eutropius, Lue . Magn . clt lieb⸗(— 28. Aufg - Au. Jem.

Freitag 28 Wilhelm, German B . Abweich. d. O21 ½' n . lich . —30 Auth. .
Samſt . 29 Maximilian , Theodoſia 9 Ccneb⸗ Untg.7u.Som.
22 Pr . Mir iſt gegeben alle Gewalt zc. Matth . 28 , 18⸗20.

Tageslänge .

2L . Catb . Splitter und Balken . Luk. 6, 36⸗42. (1. Joh . 4, 8⸗2ʃ. )
den 2. 14 St . 32 m.

50 8 WWiand. SelpJ , lich —19. 131Ct . ie n.

— 8 5 * 1
＋1 —.— 33 4 8 3

etronella Cccl , (Afs.O.n. —55. 1s St. I0m
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erſten
if fällt,
iſt , ſo

Ftudl

Katholiſcher u . EvangeliſcherJSechster 0 Letztes Viertel

Monat. Witterung n. d. 100faͤhr. Kal . 9URälfeuch

Dienſt . 1 Fortunatus , Nicodemus regneriſch . Neumond den

Mittw . 2 Erasmus , M. Thilemann Cc2 , ( Aufg .10½ u. n.
13 . bewirkt Son⸗

8 nenſchein u. Waͤr⸗Donn . 3
l .

eath Seiert Clotildisſezd unbe⸗me.
Treitag 4 Quirinus , Caspaſius 8 ſtändig Erſtes Viertel
Samſt . 5 Bonifacius — bewölkt den 20 . fruchtbare

23 Pr . Jeſus ſegnet die Kindlein . Luk. 18 , 15⸗[ 7. Witterung .
22Lath . Vom großen Abendmahl . Luk. 14 , 16⸗24. ( 1. Joh . 3, 13⸗18. ) Vollmond den

6 Norbert , Weibert 4, 41 . v. , C Fu . 528. gewitterhaft

Mont. 7 Robert , Sebaſtian , Lue . P feucht mit Regen .

Dienſt. 8 Medardus ſes ( un Uu . Erdn . , C Anmerkungen .
Mittw . 9 Columbus , Prim . Fel . Donnerts im Juni ,
Donn . 10 Onofrion , Marg . Natal . naß ſe genui dr 50
Freitag 11 Barnabas ＋5 windig blünt ,ſoblühenauch
Samſt . 12 Baſilides , Johann . Fac . heiterſdie 60 0 J0

Gleichni l Sohn. Luk . 15, 11.32.
en, ſind die

24. Cath. elerten Oia Lul.15. 1. 10, (1. Petri 5, 6⸗11. ) 10c J0hann! d fl
13 Anton v. Pad. „Tob. K S 1,27 . v. C dTu . J ger ngeanr eim

Mont . 14 Ruffinus ,Eliſeus , Baſil ſi Vollmond bluͤhet, ſo

Dienſt . 15 Vitus , Modeſtus ( KUnterg .9½ u. n. warmof n voig SSe
Mittw . 16 Juſtina , Ludg . Fr . ( 0 freundlich Johanni⸗Abend ſoll
Donn . 17 Hortenſia ,Vo. Rainer d & CUterg. 10/½n . 615

die Zwiebeln

Freitag 18 Marcellus , Arnolf 2 May kühl , Brach⸗

Samſt . 19 Gerhard , Gervaſ. Pr. Jul. K ( chß ſchön 60fr ben ggeo
Bas Geber des Matth. 6, 9⸗13.25. Cai Von Petri Hiſhlug . Luf . 5- Lil ( Röm. 8, 18. 23. ) A
20 Sylverius Pr . 8,7 . n .Ci. Erdf . E5 biabts 5,

Wont. 21 Albanus, Aloyſius N*2 S C cH & ſchoͤn Aen lang Darnach.
Dienſt . 22 Juſtinus , Baſilius deY(C im gv/ lahe,Kolhiaßt, Moißh⸗
Mittw . 23 Edeltrud , Ag. 2 ahr.

Donn. 24 Johann Täufer Abweich . d . O2326 nördl. ſetin Weibnachlne⸗
Freitag 25 Eberhard , Eulog. Proſp . A gewit⸗Sonnen⸗Aufgang
Samſt . 26 Joh . Paul , Jeremias 5 terhaftſ und Untergang .

26 . Pr . Frei zu wählender Tert . den 6. Aufg. Iu . om.
Cath . Phariſäer Gerechtigkeit . Matth . 5, 20⸗24. ( 1. Petri 3, 8⸗15. )

5
5 ‚

27
Dο Y Yν ꝗ2Schlaf . L. T, Untg. su. Im.

Mont . 28 Benfantin ,Leo II .P . 4, 57 . n . ( Sdonnerſ . —20. Antn
Dienſt . 29 ach . Seiat & CAufgs8 J½n . —27 . Aufg. Au. Om.
Mittw . 30 Pauli Gedaͤchtniß AMKe regen . . üntg . su . zm .

Tageslänge .85 6. 15 St . 50 m.
—13 . 16 St . 3m .
—20 . 16 St . 6m .

27 . 16 St . m

im .



Siebenter Katboltiſcher u Ev
ü

„ Evangeli

Monat .

Väiher
4

b. 5en, dil

itterung n. d. 100jähr. Kal . mit ' onnenſchein

DSonn. [I1 Theobald, Simeon S . ſe CS

nt ,

Freitag 2 Maria Heimſuchung
( Aufg. 9 Fu . n⸗ „Neumond

den

Samſt . 3 Corneli
22 ſchwül

12 . Gewitterluft

27 . F . —. —
Muſtioka l Ci . Erdn . , ECHh Regen .

. Wehe dem

5 Erſte i 4

. Eatb . Jeſ. ſpeiet 51 Matth . 18, 6⸗11. 1520. Weiſtuaff

E
4 Ulrich Biſchof

Witterung .

kont. 5 Wendelin , Zoa , Numer . e 0,12. . 1

hellſ Vollmond den

5 Wuich
Dominika, G 25

e e

ittw . 7 Joachim, C
( eond Ibme

S5

Wilibald Abweich . d. O22 / onördl
Anmerkungen .

Freit 9
m, Eliſabeth 6Æ

Fſt das Wetter drei

Freitag Cyrillus, Zeno 1
ver⸗Sönntage vor Jakobi

Samſt . 10 7 Brüder , Rufina 3
än⸗Krn, 1

＋ „

28 . Pr . Vom Schwören . Matth . 5, 33. 37
5 derlich 490 5 ,56

Cath. Von falſ

kanbs fclecht Koin
5 900

Irboberen,Matth . Z. 15 . 21 . ( Nöm . 64923
„ „

Mont 12
W118 1151 e cgr⸗

—0 r,L
10

„ en die Ei⸗

5 13 K. Heinrich ,Joh. Qual.
0

855 14Bonaventur4
donnerſauguſt hat man 915

onn. 15 Margaretha ,Apoſt. Thl.er
gewitter⸗woron man

ſech el

Sricag l Hhhakint 2
EUnterg . 9u. 10 m. n. haftſgenzuten Weln ver

3 17Alexius , Arthur
8

38
8 75 dunkel d

29. Jünger wollen Feuer vom f
C Untrg . 10 u. n. JarohiEagsbeben.

WmungerechtenHaushalter. Wa4 % 1 9. 51462 . 10 dis Zeit vor

15 Maternus,Camill .Sſcesſ Cin
Ert — 2 Nacnichlg , di .4

Mont . 19 R
Cin Erdfer

Abs Fet

Piont. Roſina , Vinzenz , R
; 25 regne⸗ſnach Wei

Dienſt . 20 Arnold Hier Amll Ci
dsCim g , CH & riſchſaie

dien Ahelen,
Eli

wie di itierung

5 21 Arbogaſt , Dieterich 85 5 1,27. n. C ſein

onn. 22 Maria Magdalenn d
bewölktſeußt en Wein nchi

Seung
23 Apollinar. , Libaris P2

a0fdengne

amſt . 24 Chriſtina , Bernhard 9³ 45 regenſczerennberauchnicht

30 . Cath Gefunder bedürfen des Arztes nicht
w.

d. OQ200n . 8

h. Jeſus weint über Jeruſalem .Luk. 19 31501 3, 27⸗89.
onnen⸗Aufgang

25 Jakob , Chri
uk . 19,41⸗47 . ( 1 .Cor. 10, 6⸗13. )

und Untergang .

Mont . 26 Anna P5
e 3

80 Anna, “
5

Su . Am.

20 Pantaleon , Martha — 1

50 12 93

Mittw. 28 Nazarius , Celſ . v . P .
0,43 . n. aufheiterndd.—18. Aufg.au. 7m.

Donn . 20 Beatrir , Felirn .
ſchön —28. Aufg .. n . .

Freitag 30 Jacobea , Abdon . “
( , ( Aufg. 8

.

Samſ 81 G cobea, Abdon. Sennen = C in Erd
iuein , i

ermanus , Ignat .v. L. 2
n. , Ch warmTageslänge .

( 0 N Inden 4 . 16
ſchön

St . om .
14. 15 St . 51 m.

— 18. 15 St . 38 m.
25 15 St . 22 m.



— — —

Samſt . 14
33 . Ert

Samuel , Euſebius
Liebe des Feindes . Matth . 5, 18( 18.

Achter [Katholiſcher u .Evangeliſcher Letztes Viertel
Monat . en 3. bringt Son⸗Witterung n. d. 100jähr. Kal. nenſchein mit Ge⸗

3 1. Pr . Jeſus der Weinſtock. Joh . 15 , 1( 11. witterwolken .8
CathVom Phariſder und Zöner. Luk.18.9=14. (J. Cor . 12, 2⸗11. ) Neumond den

1 PetriKettenfeier KTim F§, C ſchönſll .ſchon u. warm ,
Mont . 2 Vortiunk . , Guſtav, Moſ. J , CAufg .10½ u. n.]. Erſtes Viertel
Dienſt . 3 Joh . Steph .Erfin . Auguſtſr 2, 34 .n. gewit⸗ ſich
Mittw . 4 Dominikus ter⸗“ Bollmond denD 5 Oswald , Maria Schnee be windDonn . 5

Oswald ,
Mari

iee haft . 26, macht windig
Treitag 6 Sirtus , Verklaͤr . Chriſti K Abweich .d. O16 / onördl. und regneriſch .
Samſt . ] 7 Afra , Donat. Kaj. , Ulrika „ s , C abwech⸗ Aamere32 Pr . Martha und Maria . Luk. 10, 38 . 2 . Inmerkungen.92eE.Cath . Tauber und Stummer. Mare. 7, 31⸗37. (1. Cor. 15, 1⸗10. ) Iſts im Auguſt und

8 Reinhard, Cyriakusb ſ felndſzes Septembel⸗
Mont . 9 Romanus , Erikus = heißſſchön und warm , ſoiſt
Dienſt . 10 Laurentius bewölktſfraglit . Veinſtotkꝛu⸗
Mittw . 11 Ignatius , Suſ . Tib. Her. Æ ſchön Mariä Himmelfahrt
Donn . 12 Clara , Adele E Weingt gaenh 6z
Freitag 13 Oyppolit , Caſſt . Concor . X und guten Wein .

Um Sanct Laurenti
Sonnenſchein ,

Bedeut ' ein gutes
h. Barmherziger Samariter . Luk. 10, 23. 27. E2. Cor . 3, 459. ) 335 81 Balſh7 7 enn Bartho⸗15 dC im & u. in Erdf . lomä⸗Tag ſchön iſt , ſo

Mont . 16 Jod . Roch. , Hyacinth. J . E C050 , Cuntg. 9½ u. n. Hgtimaß eim, minenDienſt . 17 Liberatus , Verona ( ¶ ſonnen⸗ 91ahin ben
Mittw . 18 Agapitus , Helena 35 ſcheinſwie et an dieſem Tag

Donn. 19 Sebaldus , Ludovicus 4 5 , 36. v. warm 91 85Helbit uder
Freitag 20 Bernhardus 2 heißſbleiben.
S 21 P ivatus , Fran : Ha Umdieſe Zeit ſalzamſt . 2 rivatus , Franz . Hartw . 2 donnerſdas Brod wohl , damit34 Pr . Von den anvertrauten Centnern . Talenten ) Matth . 25 , 14. 30. esnicht ſchimmelt.5 Eath . Zehn Ausſaätzige. Luk. 174 11. 49. ( Gal . 3 , 1022 . ) Sonnen⸗Aufgang22 Symphorian , Tim.I C mwolkenſ und untergang .
Mont. 23 Philippus , Zachäus regenſden . Rufg. . 3m.Dienſt . 24 Bartholomäus 6 Co, ; — s. Aufg. Au. Lam.
Mittw . 25 Ludwig
D 20 S —. — 15 . Aufg . Au. 53m .Donn . everus , Zephir . San . 6,44 . v. Ch Untg .Tu. 15m .Freitag 27 nde Gebh. Joſ. = Cinérdn .
Samſt . 28 Auguſtinus Cim J , ( Aufg . Su. n. —29 . Aufg . 2u.13mn.
35 Pr . Chriſtus und die Sünderin . Lut . 7, 36⸗50. Untg . Gu. 48m .Lath . Niemand kann zwei Herren dienen . Matth . 6, 24⸗33. ( Gal . 5, 16⸗24. ) Tageslänge .

20 Cl35r Joh . ſer C C windpen .Mont. 30 Felix,Adolf, R. (Enthptg. C regneriſch — 45. 14 St . 22 m.
Dienſt. 31 Rebecca, Rahmund , Pan. Abweich .d. O8½ Inördl. —

22. 13 St . 50 m.
—29 . 13 St . 35 m.



Neunter Fatboliſcher u. Evangeliſcher Letztes Viertel
den 1. Nebel und

Nonst , Witterung n. d. 100jaͤhr. Kal. ]Sonnenſchein.

[ Mitgv . I Verena , Cgidius , Ad . [ A2 0,9 . 1. (Alg. 10 /n . 85
Donn . 2 Veronika, Steph. Abſol . g nebelſgenehm.

Freitag 3 Theodoſia ,Eph. Manſuet. 89 wolken “ Erſtes Viertel

Samſt . 4 Eſther , Roſalia, Moſes K 2˙⁰ unbe⸗den ! 7 . meiſt ſchön .

36 Pr . Jeſus am Gotteskaſten . Mark . 127 38⸗44.
f Vollmond den

. Cath . Jüngling zu Nain . Luk. 7. 11. 16. ( Gal . 5. 25. 26. u. 6, 1. 10. ) 24. veränderlich ,

5
4

Bertinus , Laurent . 8 ſtändig mit unſichtbarer
[ mNont . 6Victor Magn . Zachar. Kk gelind Mondfinſterniß .

Dienſt . 7 Regina hellſ Anmerkungen

Mittw . 8 Catb. Seiert. K2 C( N] J,Donnertsin dielen.
Donn . 9Ulhard, Gorgonius 10 n. ( SH wind piend⸗Jehr vil

Freitag 10 Othgerus,Nicaſ .Jobſt e lieblichPöſtund Betreide ge.

Samſt . 11 Felix , R. , Chriſtm. Theod . Pe Tim QB, CTin Erdf . warmſen t 57 94 %
Petrus heilt einen Lahmen . Apoſtelgeſchichte 3, 119 .

37 Pr . inen
PLath . Vom Waſſerſüchtigen . Luk. 14, 1⸗11. ( Eph . 3, 13 . 21 .

Brunſt tritt , ſo tritt
er nach vier Wochen

12 5 Syrus, Gaido, Tob. B C . A , C ſon - Migrels U.
Mont . 13 Hector M. , Matern . Amb . A nen⸗Nord⸗ und Sſtwinde

Dienf. 14 1Erhöhung 2 C % ⁵ ſcheinſlazen Winter,?Die

mMittw . 15 Nicodemus,Rogerſcae ] &Unterg . 9 u . n . warmſWinterziat iiſ. die

Donn . ( 6Cornelius, Joel, Euph . D ) Abw.d. O2½ onördl . orver nach Pi .

Freitag 17 Lambert , Franc . Wund . 5 7,55 . n. CUtg . 10 ½n. ſchaelis geſchieht . S0

[ Samſt . 18 Roſa , Richard , Titus ⸗ nebelſcöetteri . boft noan

38
Pr . Die Apoſtel vor Gericht . Apoſtelgeſchichte 4, 9J1 . aufs folgende Jahr

38 . Cath . Vom größten Gebot . Matth . 22 , 35⸗46. ( Eph. 4, 1. 6. viel guten Wein .

19 Januarius , Conſt . C F 2 rehende e der
[ Mont . 20 Tobias , Euſtach . Fauſt . trübſbers wib den ganzen

Dienſt . 21 Matthäus Evang . 6
[ Mittw . 22 Mauritius , Land. 8 Ho viel Tage es vor

Donn . 23 Hercules , Linus, Thekla = Ch , 9
Freitag 24 Robert, Mar. M. , Gerhar. 28 3,0. n. St . Georg Gefröſt

Samſt . 25 Cleophas, Joſeph v. C. IR C imJu . Erdn . C0/ & Gonnen⸗Aüft
8 . PisSWer er dl B12 . . and ümergene

N ytbrüchigen . Matth. 9, 1⸗8. ( l . Kor . 1. 4. 8) dens . Aufg. 5. 23m.

Mont .

Dienſt .

Donn . 30 Urſus , Hieronim . SophiafRI

26 Cyprian , Th .v. V. ( Aufg . 7u. n. rauh Untg. Gu. 3am.
27 Cosmus , Damian E CO unſtet

28 Wenzeslaus Abweich .d. O 10537füdl . —16 . ffg . u .An.
20 Michael CAufg . 9 u . n . warm 26 . Buff . .nr.

Untg . 5u . 50m .
Tageslänge .

den 5. 13 St . 11 m.
— 12. 12 St . 46 m.

19. 12 St . 21 m.
—26 . 11 St . 57 m.

Nxl
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Zehnter Katholiſcher u . Evangeliſcher Letztes Viertel
dent .

i

Vonat . Witterung n. d. 100jähr . Kal . 3
FreitagI Nemigins , Ver⸗ F,,10 . v . kühlf a Neumond den

Samſt . ] 2 Leodegarius , Theoph . K2 wind

40 . Ka Philippus und der Kämmerer aus
Mohreuland. Apoſtelg . 8, 26⸗40. mige Sonnenfin⸗

th. Vom bochzeitlichen Kleid . Matth . 22 , 1⸗14. ( Eph . 4, 23⸗28. ) ſterniß.
3 Lucretia, Jairus , C. T & Erſtes Viertel

Mont . 4 Franziskus den 17 . unbeſtaͤn⸗

Dienſt . ] 5 Conſtans , Plazidus ver⸗dig .

Mittw . 6 Angela , Bruno, Fides [ K K 5 änderlich den
Donn . 7 Juditha , Amalia 2 N

Freitag ] 8 Pelag . , Ammon , Brigitta S Cimszu . Erdf . CSHſden 30 . unterhäaͤlt
Samſt . ] 9 Dionyſius , Abraham Y9,1 .v. ſchönes Wetter .1
8 Pr . Pauli Bekehrung . Apoſtelgeſchichte 9
41. Cath . Königs Sohn . Joh . 4, 46⸗53. ( Ep

10 Gideon , FranzBBorg.
Mont . 11 Burkhard , Plac. Emil
Dienſt . 12 Pantalus , Walth. Max.
Mittw . 13 Colmanus , Eduard , Ida
Donn . 14 Calixtus
Freitag 15 Thereſia , Aurelia

Samſt . 16 Gallus Abt

42 . Pr. Paulus und Barnabas zu Lyſtra . A

ö
9

SE2
2

55 15915 Anmerkungen .
Wie in dieſem Mo⸗C 8. N nat die Witterung

0 5 nebel
170 1 den

9 5 März ſein.Iſt dieſer0 nterg . 7 u .n 11 Monat ialt ſo 4401
unbe⸗im folgendenahr we⸗

ſtaͤndig nig 05Gal⸗
erwartet man

W, C Untg. 9 J½u . n. dunkel noch einen Nachſom⸗
bewölkt 09 1575 Han—. — e utten trägt ,elgeſchichte 14 , 8⸗18. ö

( Evhef . 6, 10⸗17. ) fle95 5 Ren
v. o die Gichbäume

as Laubni ern

Abweich .d. O952“üpl. Pondenaſleolgt ein kalter Win⸗
C 5 nebelſter . uUmdieſe Zeit ſoll

ſonnen⸗mandie Raupenneſter
0 im U, C 9 3 ſchein üle⸗
C in Erdn . C0 §( Sonnen⸗Aufgang

231 13 1988
Bhil en3 . Aufg . 6u. Zm.

Phil . 1, 6⸗11. ) Untg. Su. 85m.
0,10 . v. 10 . Aufg .Eu. 18m .

Untg . 5u. om.

9
( ' hei⸗17 . n0.

* 4 ntg. 6u . om.CAufg . Tu . n .
—24. Aufg. Gu. 58m.

Untg. Ju . 53m .L

( Aufg . Ou . n . —81 . Aufg . öu. 46m.
Freitag 29 Nareiſſus , Euſebia &ᷣ freundlich Unt9 ⸗Au.Aim.
Samſt . 30 Hartmann , Eutropius 10,30.n. 4

Pr . Paulus zu Epheſus . Apoſtelgeſchichte 19 , 23⸗40. —10 . 11 St . 7m .44 . Cath . Oberſten Tochter . Matth . 9, 18⸗26. ( Phil . 3,17⸗24 . u. J 4⸗3. ) —
105

10 5 10
m.

—24 . 10 St . 18 m.
31 Wolfgang EA genehm — 31. 9St . 55 m.

AK
2S4—

Cath. Königs Rechnung . Matth . 18, 23

17 Lucina , Hedw . Flor .
Mont . 18 Lukas Ev. , Joh . v. K .

Dienſt . 19 Ferdinand , Hilarius
Mittw . 20 Wendelinus

Donn. 21 Urfula
Freitag 22 Colnmb .Mar. Sal . Cand.
Samſt . 23 Severinus , Verus B .

42 Pr . Paulus zu Athen . Apoſtelgeſchichte43 . Cath . V. Zinsgroſchen . Matth . 22 , 15⸗2

24
(. Salomea,Raph .E.

Mont . 25 Criſpinus , Cryſanth .
Dienſt . 26 Amandus , Coariſtus P.
Mittw . 27 Sabina , Capitolinus
Donn . 28 Simon Judä T.

EE
—83—



Mittw . 3 Theoph . , Pirmin , Gottl .

— —
Elfter ] Katholiſcher u . Evangeliſcher 6K 9

Monat . Witterung n. d. 100jahr . Kal . mit Schneegewolk .

18
5 Erſtes Viertel

Mont . l1 Cath. Feiert .
35

ſchön den 15 . unfreund⸗
Dienſt . 2 Aller Seelen C ( c55 ſonnen⸗ſiche Witterung .

ſchein Vollmond den

mehr naß als
trocken .

Letztes Viertel

Donn . 4 Sigmund , Carol . Emeric . Cin Erdferne , C§ . Plauſ22

Freitag ] 5 Malachias , Zachar. , Bl. Cimmg .

Samſt . 6 Leonhardus
llAbſchied . Apoſtelgeſchichte 20 , I7⸗38.

45. 00 EbemenW18 17125 . 5 1010 13, 24330 . ( Col . 3, 12. 17. )

den 29. läßt Son⸗

nenſchein erwar⸗
ten .

7 Florent . , Engelb .E. Ag nebel

Mont . 8 4Gekrönte, Gottfried εννάνσ3,45 . b . rauh Anmerkungen .
Dienſt. 9 Theodor * reif Wenn esin dieſen

Mittw . 10 Juſtus , Tryph. Reſpic .P. 8 Cc8 . N ſtürmiſchzoeng anert
Donn . 11 Martin Biſch . U , ſchneege — 5 Ige am

Freitag 12 Martin Pabſt , Jonas ( Unterg . Su . n . wölk 15 Piartin, .
Samſt . 13 Weibert , Stanisl . Bric . (C Yibwind 5 —77bell

46 . 5r. Pfalm 145. ein kalter Winter er⸗

Catb. Vom Senfkörnlein . Matth . 13 , 31⸗35. (1. Theſſal . 1, 2⸗10. )

14 Friedrich,Je7 KUntrg . 10 u. 10m . n. Wieſen nicht, ſo girts
Mont . 15 Leopold AÆ 6, 49 . n . dunkelſeend ' 5on den 09

16

Fen 8 naßſr 5.50 , Ker
ittw .

15
orian , Gregor, Hugo 2 Fecenet

„ ee

Donn.
PPKirchweibe, Eng . Ottſed Abweich. d. O19 ½öſüdl . 0

Freitag 19 Eliſabeth K . v. U. (“im J , C 9 C0 Tann inonbeligcn,

W 20 Amos , Eduard , Felir B. ( C in CErdnahe ,Cc/ kühlfaueeinem Bin
47 . 5 r. Tert von der oberſten Kirchenbehörde noch beſonders zu 9 0 gehauen , iſt

Cath . Gräuel der Verwüſtung .
M. 8 5

35. ( Col . 1, 9⸗14.) 47 8
0 ſobeden

21 . O. ſund iſt er naß , ei⸗

Mont . 22 Cäeilia A10,309 . v . 4
Dienſt . 23 Clemens , Fel . (CAufg . 5u . 37 m. u. reifſtag folgt gemeiniglich
Mittw . 24 Chryfogonus,Joh . v . 7 . feücht Wetter .

Donn . 25 Catharing COꝘ Sonnen⸗Aufgant

Freitag 26 Conradus 2 CAnfg .8 u. n. rdA
Samſt . 27 Jeremias , Val . Joſaph . regneriſch 15 un 1 Zom.4. Aufg. 7u. om

48. 55 405 25240 ( Röm . 13, 41. 14. ) untg. Ju . 20m .

Mont .

28 Soſt .SK
29 Saturninus , Noa

Dienſt .
4,56 .u.2*

30 Andreas Apoſtek 2

— — — 22*

C SOh Aufg . 7u . 20m .

—-21 . Aufg . Tu. 1om
Untg . Au. 12m .

Untg . Au. 6m.

Tageslänge .
den 7. 9St . 32 m.
—14 . 9 St . 11 m.
—21 . 8St . 53 m.
—28 . 8St . 37 m .

eer
Jwolſiet

angMundt.

Freitag

Somſt

urAun

SD—

5

SCe



Zwölfter
Monat .

KatholiſcherU. Evangeliſcher
Witterung n. d. 100jähr . Kal .

Mittw . 1 Eligius , Longinus , Mar .
Nen 5 . rſcheletDonn . 2 Candidus , Bibiana dC im Qu . in Erdf . C( SSſben 19. erſcheintmit ſtürmiſchemFreitag ] 3 Luc. , Franz Kaver, Caſiand Cͥſon⸗Petter .

Samſt . ] 4 Barbara ⏑ D nenſchein Vollmond den
49 . Pr . Johannis Predigt Iuf . 3 1. 18. 21. kann Nebel u.

Cath . Johannes im Gefängniß. Matth . 11 , 2⸗10. ( Röm . 15, 4. 13. ) Schnee verurſa⸗
5

C. Cordula, Sabb. windſchen .
Nont . 6 Nicolaus 4

O55 CeX mild n
Dienſt . 7 Agathon, Ambroſius ſp S9 , 5. u .Dit mildes Wetter .Mittw. 8

gl Cath. Feiert. 22 . — —
Donn . 9Wilibald , Leocad . Joach. reg⸗ Anmerkungen .
Freitag 10 Walter , Eulalia , Judith π C 2 neriſchſ Donnerts in dieſem

11 Damaſius , P. Daniel C Unterg .8 u. n. ſturm 1

Neumond de

— —

7. trüb und reg⸗
neriſch .

Erſtes Viertel

50 Pr . Johannis Zeugniß. Joh . 1, 18. 30. und wirdder Saamenö Lath . Johannis Zeugniß von Chriſto . Joh . 1, 19⸗28. ( Phil . 4, 4. J . )
558

Lerbt . n den12 Paul , Hermog . duft Weihnahte 0 33
Mont . 13 Lucia , Ottilia — C095i

61⸗ Waum elenDienſt . 14 Nicaſius , Matronius des Jupr biel Zhlk
Mittw . 15 Abraham,Ignat . . 4,0 . .

ſungenn, zrön Weib,
Donn . 16 Adelheid, Euſeb. , Albert PE Ci . U, 5,KCGHSüun
Freitag 17 Lazarus ( ſtürmiſch Fund Lenbeftrok,Samſt . 18 Wunibald , Maria Erw . C in Erdnäͤhe ,C trüb macht,daßderWein.
51 Pr . Johannes im Gefängniß . Matth . 11, 216 . ſtock mehr Kälte ver⸗

—Cath . Stimme in der Wüſte . Luk. 3, 1⸗4. (1. Cor . 4, 15 . ) tra
125

kann , als einN 5 aum .19
4½snſs Nemeſ. , Fauſta „ Abweich . d. S235257füdl . Weih⸗

Mont . 20 Achilles , Chriſtian W ( ᷣJ ſchnee naß, Ei, libe leer⸗Dienſt . 21 Thomas Apoſtel 10,43 . n .A noeblicht Speiter

ö
f

ö

Mittw . 22 Chirid . , Bertha , Beata,F . P
Donn . 23 Dagobert , Viktoria ( CPN ,
Freitag 24 Adam , Eva ( Aufg . 7½ u. n.

Samſt. 25 K heiter. Beſuch der Hirten.
Fuf . J , 15.20.52 . Catb. Joh r ſich. Luk. 2, 33. 40. ( Gal . 4, 1. 7. )

26 Aufg . 9 ½ u. n .
Mont . 27 Johannes Ev.
Dienſt. 28 Kindlemtag 2
Mittw . 29 Thomas Biſch. , Jonathanſ8sd 2,22 .n. Cim Q mild
Donn . 30 David S5 CinErdf . , C
Freitag 31 Sylveſter

Oſchein —19 . Aufg . 7u. 52m.
Abweich. d. O23 19˙ . 26 . Aufg. 7u. Sm.

CSOOden S. 8 St . 24 m.

8 75
und leere

aß.
St . Lutzen macht

den Tag ſtutzen .

Sonnen⸗Aufgang
und Untergang .

dens . Aufg . 7u. 38m.
Untg . Au. m .

— 12. Aufg . 7u . 46m .
Untg . 4u . im .

Untg . 4u . 2m

Untg . Au. 6öm.

Tageslänge .

12 . 8 St . 15 m.
19 8St . 10 m.
26 . 3 St . 11 m.



Zeitrechnung auf das Jahr 1847 .

‚ i it Ordentliche Seitrechnung auf 1847 .

1910 aoeen 3 5 Nach der Erſchaffung der Weit Jahr 1.
ie gold 15 . Die Epakte XIV. Sonnen⸗ Nach Erbauung der Stadt Rom : 5

Cintef 9˙ Oer Aüömer Zinszahl 5. Der Sonntags⸗ Nach Erßundung der Buchdruckerei
— 407

buchſtabe C. Septuageſ . 31, Januar . Aſchermittw . ] Nach der Reformation D. Martin Luthers — 3390 Der
17. Fabr. Oſterſonntag 4. April . Himmelfahrt Chriſti [ Nach dem weſtphäliſchen Frieden — 199

gihe

13. Mai . Pfingſtſonnt . 23. Mai . Trinitatis⸗Sonntag ] Nach Erbauung d. Reſidenzſtadt Carlsruhe — 132 Ichres,

30. Mai . Fronleichnamsfeſt 3. Juni . Erſter Advents⸗ Nach Annahme d. großh . Würde u. Souve⸗ 18

Sonntag 28. Novbr . Zahl der, Sonntage nach Trini⸗ ränität von Seiten des Landesregenten — 41

tatis : B5. Die Quatember : 24. Febr . , 26. Mai , 15.J Nach Antritt der Regierung Karl Leopold

Septbr . u. 15. Dezbr . Von Weihnachten 1846 bis] Priedrichs Großherzogs von Baden — 17

Hrn. Faſtnacht 1847 ſind es 7 Wochen u. 2 Tage . W.
57522 Marz ,

Bedeutung der Zeichen dieſes Kalenders . Wh

Der Neumond Jwil, Waſſermann 62 Die Planeten :

Das erſte Viertel J Zwillinge KFiſche lilranus 6 G

Der Vollmond OKrebs „e[ Die Aſpekten : Saturnus 5 66 40

Das letzte Viertel CLowe Zuſammenkunft „ Jupiter ⁴ Rlſß i

Stund Vormittag V. Jungfrau KGegenſchein Mars 5
3

Stund Nachmittag N. Waage LVDritterſchein Venus 5 de

Die 12 . Himmels⸗Seorpion Vierterſchein UUMerkurtus * Sgnnt

zeichen : Schuͤtze Sechsterſchein Mond 4 8* 15
Widder Steinbock ( Auf⸗ u . Abſteig. Sonne O 0

Kalender der Juden .
Das 5607te Jahr der Welt .

1846 . Neumonde und Feſte . 1847. Neumonde und Feſte .

Dezbr . 20 der 1 Tebeth des Jahrs 5607 . Juli 22der 9 Ab . Faſten , Tempel⸗Verbren⸗

290 . — 10 — Faſten , Belagerung Auguſt 13 . — 1 Clul . nung . *

18117. Jeruſalems . Das 5608te Jahr .

Januar18 — 1 Schebat . Sept . 11 — 1 Tisri . Neujahrsfeſt . “

Febr . 17 . — 1 Adar . — 12, — 2 — zweites Neujahrsfeſt . “

März 1 ( — 13 —Faſten Eſther . — 13 . — 3 — Faſten Gedaljah .

— 2 — 14 —Paurim od . Hamansfeſt . “ 20 . — 10 — Verſöhnungsfeſt oder

— 3 , 15 — Schuſchan Purim . lange Nacht . “

Niſan . — 25 — 15 — Laubhüttenfeſt . “

April 1 — 15 — Paſſah od. Oſterfeſt Anf.'P— 265 — 16 — zweitesLaubhüttenfeſt . “
— 2 . 16 —zweites Feſt . “ Oktbr . 1 — 21 — Palmenfeſt . “
— 7 — 21 —ſiebentes Feſt . “ — 2 — 22 — Verſammlung od . Laub⸗

— 8 — 22 — Oſterfeſt Ende. ⸗ hütten Ende . “

—, 17, — 1 Jiar . — 3 — 23 — Gleſetzfreude . “
Mai 4 — 18 — LagBeomer oder Schüler⸗⸗ — 11 . — 1 Marcheswan .

— 16 ( — 1 Sivan . feſt . Nov . 9 . —1 Cislev .

— 21 . — 6 —Vochen⸗od . Pfingſtfeſt . Dezbr . 3 — 25 — Tempelweihe .
22 — 7 —zweites Feſt . “ — 8 . —1 Tebeth .

Juni 15 . — 1 Tamuz . — 17 — 10 — Faſten , Belagerung 1

Juli 1/ — 17 —Faſten , Tempeleroberung . Jeruſalems . Wagt
11E 1 —— un ſen

Die mit “ bezeichneten Feſte werden ſtreng E
gefeiert, W. 1
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*Aſtrologiſche Practika
auf das Jahr Chriſti 1847 .

Vom Winter .
Der Winter dieſes Jahrs hat mit dem kürzeſten Tage des verfloſſenenJahres , nämlich den 22 . Dezember , Morgens 4 Uhr 53 Minuten angefan⸗

gen , als die Sonne in das Zeichen des Steinbocks übergegangen war .
Vom Frühling .

Der Frühling geht mit der Tag⸗ und Nachtgleiche ein , nämlich den 21 ,März , Vormittags 6 Uhr 3 Minuten , wo dann die Sonne in ' s Zeichen des
Widders einrückt .

Vom Sommer .
Dieſer beginnt am längſten Tage , den 22. Brachmonat , Morgens 2

Uhr 49 Minuten , wann die Sonne vom Zeichen der Zwillinge in das desKrebſes übergeht .
Vom Serbſte .

Der Herbſt faͤngt mit der andern Tag⸗ und n
Fe

an , den 23 .September , Nachmittags 4 Uhr 53 Minuten , zu welchem Zeitpunkt die Sonnoeden Anfang des Zeichens der Waage erreicht .
Von den Finſterniſſen .

Im Jahr 1847 werden zwei Finſterniſſe am Monde und zwei an der Sonne ſtattfin⸗den . Von jenen wird die erſtere , von dieſen die letztere in unſern Gegenden ſichtbar ſeyn .Den 31 . Marz Abends zeigt ſich die erſte Finſterniß am Monde . Sie faͤngt an um8 Ubr 58 Minuten , iſt in der Mitte um 10 Uhr 1 Minute und endet um 11 Uhr 4 Mi⸗nuten . Sie erſtreckt ſich nur auf 3½ Soll . Der Anfangs kaum merkbare Halbſchattendauert 1½ Stunde vor und eben ſo lange nach der Finſterniß an . Sie iſt ſichtbar in ganzEuropa und Afrika und theilweiſe auch in den üͤbrigen drei Welttheilen .Den 15 . April Morgens zwiſchen 4 und 9 Ubr ereignet ſich die zweite an der Sonne ,welche im indiſchen Weltmeer total , auch im Süden von Afrika und Aſien und in Auſtra⸗lien ſichtbar , in ganz Europa aber unſichtbar ſeyn wird .
Den 24 . September begibt ſich die dritte Finſterniß am Monde Nachmittags zwiſchen2 und 4½ Uhr . Sie erſtreckt ſich auf 5 Zolle , kommt in Aſien und Auſtralien zu Geſichte ,in Europa aber nicht .
Den 9. Oktober endlich erſcheint die vierte für uns ſichtbare Finſterniß an der Sonne ,welche für Brittanien , Frankreich , Baden , die Schweiz , Oeſtreich , die Türkei und Klein⸗Aſien ringförmig , übrigens in ganz Europa , dem nördlichen Afrika und faſt ganz Aſienſichtbar ſeyn wird . — Sie wird in der Mitte des Großherzogthums Baden Vormittags( ach wahrer Zeit ) 7 Uhr 0 Minuten anfangen , um 8 Uhr 17 Minuten in der Mitteſeyn und um 9 Uhr 43 Minuten zu Ende gehen . Die Ringförmigkeit wird 6 Minutenlang dauern . Für Freiburg iſt die Finſterniß central . An der nördlichſten Grenze desGroßherzogthums erſcheint ſie nicht mehr ringförmig .

Ueber Fruchtbarkeit , Krankheit und Krieg .Was über dieſe zu ſagen ſey , das wollen wir einmal von einem verſtaͤndigen Land⸗mann hören, der in feinem Leben ſchon manches Schwere durchgemacht hatte , dabei aberdoch ein glücklicher Hausvater war , der mit ſeiner zahlreichen Familie in ſtiller Zufrie⸗denheit lebte . Einſt — ſagte er — wurde mir ' s ſchwer , als es nach einem Fehljahr deminter entgegen gieng und die Lebensmittel von Woche zu Woche im Preis hoͤher ſtiegen ,



und der kalte Nordwind ſchon vor Anfang December Stein und Bein gefrieren ließ , denn

was mich noch mehr drückte , war , daß meine liebe Frau damals ſchon 3 Wochen lang an

Gliederſchmerzen darnieder lag , und auch um dieſe Zeit eines meiner Kinder erkrankte . —

Ueberdies drohte unſerm Lande Bürgerkrieg , welcher , ( wie allgemein vermuthet wurde )

noch vor Ablauf des Jahres baͤtte ausbrechen können . 5
Um meinem Herzen Luft zu machen , ſuchte ich an einem Sonntag Abende einen guten

Freund auf , deſſen Unterhaltungen und Geſpraͤche mir ſchon oft mehr Vergnügen und Erbo⸗

lung gewährt hatten , als ich im Wirthsbaus ingrößerer Geſellſchaft gefunden batte . Ich traf

ihn und zugleich deſſen Schwiegervater , einen ebrwürdigen Greis von lebhaftem Geiſte und
heiterm Gemüthe . Nachdem ſich mein Freund nach dem Zuſtand meiner Kranken erkundigt
und wir uns mit einigen Tagesneuigkeiten unterhalten hatten , theilte ich ihm meine Beküm⸗

merniſſe mit . Allein , ſtatt mich zu beruhigen , ſtimmte er in daſſelbe Lied ein , und ſchien in

einigen Punkten noch mehr bekümmert zu ſeyn als ich.
Der gute Greis hatte ſtillſchweigend aber aufmerkſam unſerm Geſpräche zugehört . Endlich , als wir verſtumm⸗

ten , nahm er das Wortund ſagte : Ihr guten Kinder, ſeyd nur nicht ſo verzagt , ſondern habt mehr Vertrauen zu
dem, der die Vögel des Himmels nährt ] Ich habe in meinem Leben auch manches erfahren müſſen von Krankhei⸗
ten , Krieg und Theurung . Doch muß ich mit Dank gegen Gott bekennen , daß es mir in den7 ? Jahren , die ich
nun hinter mir habe , auch nicht einen Tag gänzlich an Nahrung oder Kleidung gefehlt hätte ; undje alter ich ward,
deſto mehr kam ich zu der Erkenntniß , daß die Menſchen weitaus in den meiſten Fällen zu den Uebeln, die ſie tref⸗
fen , ſelbſt das Ihrige beitragen . Auch mich drückte manchmal Mangel und Armuth , und ichglaubte oft , es ſey
unmöglich mehr entbehren zu können ; da kammir in Erinnerung , daß ich in meiner Jugend von meinem Schul⸗
meiſter gehört , wie es in Afrika Gegenden gebe , wo Reiſende oft Tage lang keinenTropfen Waſſers finden , und
im heißen , trocknen Sand keinen Baum und kein Pflänzchen zu ſehen bekämen ; wie es in der Nähe des Nordpols
Länder gebe , die von Menſchen bewohnt ſeyen , welche ſich kaum von der Jagd und dem Fiſchfang ernahren köͤnn⸗
ten , nur Fiſchthran zu ihrem Getränke , Thierfelle zur Bekleidung ,und elende , finſtere Hütten zu ihren Wohnun⸗
gen hätten . Wiederum ſinde manin den Hochthälern der Schweiz kleine Dörfchen , wo nichts als Gras und etwa
ein Tannenwäldchen gedeihe , wo die Leuteſelten etwas Brod , geſchweige Bier oder Weinzu ſchmecken bekämen ,
undoft Tage lang , wegen den ungeheuern Schneemaſſen , nicht einmal aus ihren Wohnungen herausgehen könn⸗
ten , und wo der Winter dreiviertel Jahre daure . — Als mir das alles in Erinnerung kam, erkannte ich, daß ich
noch lange nicht zu den ärmſten gehöre ; ich wurde zufrieden und wohlgemuth .

Er ſetzte auch ferner hinzu : Es giebt gar manche Mittel gegen den Druck der Armuth , aber die Men⸗
ſchen ſind mit denſelben zu wenig bekannt , oder vielmehr zu träge , ſie anzupwenden . Manche kennen auch
kein anderes als Arbeitſamkeit , darum überladen ſie ſich mit allerlei Geſchäften und Aemtern , und gönnen
ſich und andern die gehörige Ruhe nicht ; kaum des Nachts und noch weniger an Sonn⸗ und Feſttagen .
Solche wiſſen bisweilen in kurzer Zeit ſich Vieles zu erwerben, aber ſie verſtehen die Kunſt nicht , das Er⸗
worbene zu erhalten . Daher ſind Sparſamkeit , Ordnung , Einfachheit und Genügſamkeit wohl eben ſo
wichtige Mittel gegen Krankheiten und gegen Krieg . Vor jenen ſchützt Abhärtung des Körpers , Reinlich⸗
keit , Einfachheit und Mäßigkeit im Eſſen und Trinken und allen andern ſinnlichen Genüſſen , vor dieſen
Friedliebe , Nachgiebigkeit , Zurückgezogenheit , Redlichkeit , Klugheit . — Sucht Cuch , liebe Kinder , dieſe
Eigenſchaften zu erwerben und glaubt mir , ihr werdet ſelten von Krieg und Krankheiten und noch weniger
durch Theurung und Armuth leiden . 5

Das Geſpräch des Alten hatte mich nun gänzlich umgeſtimmt . Ich fühlte mich auf einmal eben ſo reich , als zu⸗
vor arm . Daes ſchon tief in die Nacht hinein gieng — denn die Zeit war mir unglaublich ſchnell verfloſſen — ſo

eilte ich mit Freude und Dank erfüllt nach Hauſe , mit dem Vorſaß , nun nicht mehr ſo kümmerlich zu ſeyn , ſon⸗
dern mehr Vertrauen auf Gottzu haben , und mehr auf die Vorzügezu achten , die ich vor andern hälte . Die fol⸗
genden Tage ſah ichauch faſt alles in meinem Hausweſen mit andern Augen an , fand auch , daß ich in demſelben
vieles verbeſſern konnte , was mir früher faſt unmöglich ſchien . Ich verkaufte einige Hausgeräthſchaften , die mir
bisher unentbehrlich , nun aber ganz überflüſſig ſchienen , und konnte aus dem Erlös den Arzt und zweiandere Jah⸗
resrechnungen zahlen . Ich richtete mich in Manchem einfacher ein , hielt die Meinigen nun noch mehr zur Sparſam⸗
keit , Ordnung u. Reinlichkeit , aber auch zur Arbeitſamkeit an. Dabei hatte ich das Glück , daß mein Kind in we⸗
nigen Tagen , und mein Weib vor Ablauf des Jahres völlig genaſen und ich ſpäter wenige Krankheiksfälle mehr
erleben mußte . Auch der gefürchtete Bürgerkrieg wurde durch die Lenkungen der Vorſehung und durch die Einwir⸗
kung einiger muthvollerPatrioten abgehalten . So überſtand ich glücklichden Winter mit den Meinigen und dankte

mit ihnen von dieſer Zeitan und jetztnochdem guten Vater im Himmel , für die vielen Reichthümer , die er uns täg⸗
lich darbeut , und beſonders für die Zufriedenheit und Ruhe der Seele , die mirſeitjenem Abend zugefloſſen waren.Und ſiehe ! das Jahr , welches mich mit ſo viel Sorgen erfüllt hatte , iſt mir zum fruchtbarſten meiner Lebensjahre
geworden⸗

Vom ſogenannten Jahresregenten .
Nach der Meinung derAlten regiert Jupiter ( 2 dieſes Jahr , und ſoll der Frühling bis in den Mai kalt und

feucht , der Sommer , nach ein Paar wärmern Wochen, anfangs ebenſo , dann aber ſchön und gewitterreich und am
Ende —beſonders wenn in den Frühlingsmonaten eine Sonnenfinſterniß ſtatt finde , — ſehr heiß ſeyn ; der Herbſt

Kälte herbei , ſey aber gegen das Ende gelind .meiſt regneriſch ; der Winter führe im Anfang viel Schnee und
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l Re chuung ,
von einem Jahr und Monat an Zins bezahlt werden

muß , wenn man ein Kapital zu A, A und S pro Cento
aufgenommen .

Zu 4 pro Cento . Zu 4½ 2br. Cent. Zu 5 pro Cento.
Capital Ein Jahr Ein Mon . Ein Jahr 5 n Mon. Ein Fahr Ein Mon .

von fl . l . kr. hl . kr . hl . kr. hl. fl . kr . hl . fl . kr. hl . fl . kr. hl .
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Zu merken , daß man bei dieſer Zinsrechnung die Viertelskreuzer⸗oder Heller⸗
brüche mit Fleiß hinweg gelaſſen , weil ſolche ohnehin nicht bezahlt werden , mithin den
meiſten nur zur Verwirrung dienen . Im übrigen kann man ſich ſicher auf dieſe
Tabelle verlaſſen .



Die Entdeckung von Amerika .

( Mit einer Abbildung . )

Tauſende unſerer deutſchen Landsleute ziehen

jähr lich uͤber das Meer hinüber nach Amerika , aber
gewiß denken nur wenige des kühnen Mannes , der

zuerſt die Fahrt durch dengroßen Ocean unternom⸗

men, und die „ neue Welt “ entdeckt hat . Die Ge⸗

ſchichte dieſes helkenmüthigen Seefahrers ſoll bier

kurz erzählt werden ; ſie iſt ein ewig denkwürdiges
Beiſpiel menſchlicher Geiſteskraft u ſeltenet Her⸗

zensgröße , bewährt in Müden , Leiden und Gefah⸗
ren , ſo wie des ſchnöden Undanks , der ſo oft den
verdienteſten Menſchen zu Theil wird .

Cbriſtoph Columbus heißt der Entdecker der

neuen Welt ; geboren iſt er Anno 1447 in der Nahe

deritalieniſchen Stadt Genua . Sein Vater , ein
wackrer Seemann , nahm ihn ſchon im vierzehnten
Jahr auf ſeinen Reiſen im mittelländiſchen Meere
mit . Nach des Vaters Tode gieng Columbus nach
Portugal , welches damals durch ſeine Unterneh⸗

mungen zur See in hohem Glanz und Ruhm ſland .

Dort heirathete er die Tochter eines vielgereisten
Seefahrers , deſſen Schriften und Karten er erbte .

Dieſe benützte Columbus , und immer feſter ward
bei ihm der Gedanke , den ſein Geiſt ſehon früher ge⸗
ahnet hatte , daß auch die andere Seite unſerer Erd⸗

kugel Land enthalten müſſe Vergebens ſprach er

ſein Vaterland Genna um Unterſtutzung an , und
eben ſofruchtlos waren ſeine Bemuhungen beim

König von Portugal . Hierauf wandte er ſich an
den ſpaniſchen Hof ; er legte ſeine Gedanken und

ſeinen Plan dem Könige von Spanien vor , welcher
eine große Verſanmlung von Beamten und Ge⸗
lebrten zur Prüfung derſelben berief ; es dauerte
aber an 8 Jahre , bisdie Hinderniſſe , welche Un⸗
verſtand und böſer Wille entgegenſetzten , beſeitigt
waren . Endlich erbielt er vom ſoaniſchen Koͤnig den
Befehl über drei Schuffe mit 120 Mann Beſatzung ,
um damit auf die Entdeckungsreiſe auszufahren .
Ihm ward die Würde eines Vicekönigs in den neu
zu entdeckenden Landen für ſich und ſeine Erben
zugeſagt , und ein beſtimmter Antheil am Gewinn .
Am 5. Auguſt 1492 , an einem Freitag Morgens ,
ſegelte er aus Spanien ab. Nach 6 Tagen erreichte
man die canariſchen Inſeln , an der Kuͤſte von Afrika ,
wo Columbus ſich 3 Wochen lang aufbielt . Bis
heedee war das Moer den Spaniern wohlbekammt .

Unterhaltende und lehrreiche Geſchichten .

Am 6. September gieng es aber von der bisher
üblichen Richtung , längs der afrikaniſchen Küſte ,
ab, und zwar weſtlich hinaus in den nie zuvor befah⸗
renen großen atlantiſchen Ocean . Als man aber 21
Lage lang immer nach einer Richtung , mit demWind
im Rucken , gefahren war , ohne etwas anderes als
Himmelund Waſſer zu ſehen , da erbob ſich ſchwere
Muthloſigkeit und Unzufriedenheit unter der
Mannſchaft , die bereits die Hoffnung verlor , je
wieder die Heimath zu ſehen .Sie glaubte dem ſichern
Untergang in dieſem gränzenloſen Meere entgegen
zu fahren . Endlich drohten die Leute ſogar , den
Columbus ins Waſſer zu werfen , und ohne ihn die
Rückfahrt zu beginnen , ſo daß er verſprechen mußte ,
umzuketren , wena binnen 3 Tagen kein Land ſich
zeige . Glücklicher weiſe folgten an den nächſten bei⸗
den Tagen ſolche Erſcheinungen , welche den Muth
wieder erboben . Man ſah ein ncuabgeſchnittenes
Rohr auf dem Waſſer treiben , fiſchte ein bearbeite⸗
tes Stuck Holz nebſt einem Bund Gras auf , ſah
auch den Zweig eines Dornbuſches , nebſt deſſen
Frucht . Naun verwandelte ſich die Verzweiflung der
Mannſchaft infreudigesHeffen. Endlich ,am 70ſten
Tage nach dem Abgang aus Spanien , am 12 . Okto⸗
ber Morgens entdeckte man Land ; es war eine von
den ſchönen , üppig grünenden und blühenden In⸗
ſeln , welche manjetzt die weſtindiſchen Inſeln heitzt ,
und die in dem Meerbuſen zwiſchen Nord⸗ u. Süd⸗
amerika liegen . Lautes Entzucken und Jubel er⸗
tönte von den Schiffen . Columbus kleidete ſich in

Schar lach , er und die Offiʒiere trugen Fabnen , und
ſo nahten ſich die erſten Europaer den lieblichen Ge⸗
ſtaden . Columbus ſtieg zuerſt ans Land , ſiel auf
ſeine Kniee undbetete : „Allmaͤchtiger , ewiger Gott,
der du durch die Kraft deines heiligen Wortes Him⸗
mel , Erde und das Meer erſchaffen haſt , Lob, Preis
u. Ehre ſei deinem heiligen Namen ! Angebetet wer⸗
de deine Majeſtät auch in dieſem entfernten Theil
der Erde , und wie glückſelig bin ich, daß ich ſie hier
verkünden darf . “ Nach dieſem Gebet erbob ſich
Columbus , zog das Schwerdt , ließ die Fahnen we⸗
hen und nahm für den König von Spanien feierlich
vom Lande Beſitz . ( Siehe die Abbildung ) Seine
ganze Mannſchaft drängte ſich um ihn, fiel vor ihm
nieder und bezeugte die höchſte Ehrfurcht und Be⸗

wunderung Schüchtern ſah allem dieſem das kupfer⸗
farbene Volk der Inſel zu , das mit zitternder Neu⸗
bierde die Schiffe botrachtete , welche es fur bebende





Ungedener biekt Als dieſe nackten Wilden aber wahr⸗

nahmen ,man thue ihnen keinLeid , nahten ſie ſich den

Fremden, ihre Waffen, Kleider, weiße Fan be und be⸗

ſonders die hobe Geſtalt des Columbus bewundernd ,

der vorzüglich liebreich ſich gegen ſie benahm . Die

Wilden glaubten , die Fremden ſeyen vom Himmel
berabgeſtiegen , und verehrten ſie wie höhereWeſen.
Die Spanier betrachteten dieſe Naturkinder , die

völlig nackt und mit verſchiedenen Farben bemalt

waren , mit nicht geringerer Neugierde . Columbus
gab der Inſelden Namen San Salvador ,das heißt

oder beilige Erretter “
So war alſo der Anfang zur Entdeckung des

neuen Welttheils gemacht , und raſch folgten ſich

nun die weitern Entdeckungen . Columbus fuhr von

der Inſel weiter , um das eigentliche Goldland zu

ſuchen , das die Bewehner der Inſel , die goldene

Zierrathen an ſich trugen , als weiter entfernt ge⸗

legen bezeichneten . Auf dieſer Fahrt kam er zu den

großen Inſeln . Am 16. Januar 1495 trat er ſeine

Rückreiſe nach Spanien an , wo er am 15 März
wieder glücklich anlangte , nachdem er an 8Monaten

auf der Reiſe geweſen . Mit großem Jubel ward

der Entdecker einer neuen Welt überall empfan⸗

gen ; unter dem Geläute der Glocken und imTri⸗
umphe ward er bis zum königlichen Hoflager ge⸗

führt . Dort erzählte er vor dem Koͤnig und der Kö⸗
nigin, wobei Jedermannzuhören durfte , von ſeiner

Reiſe und deren groß en Erfolg . Nachdem er geſpro⸗

chen, fiel der König , die Königin und alle Auwe⸗

ſenden auf die Kniee , und brachten Gott ihren Dank

dar . Von dieſem Tage an gieng der König nie öf⸗

fentlich aus, obne den Coſumbus zur Seite zu haben.
Demſelben wurden aufs neue alle früher zugeſagten

Vorrechte beſtätigt .
Columbus hat noch dreimaldie große Fahrt nach

Amerika unternommen , und dabei jedesmal ſeine

Entdeckungen vermehrt . Bei derdritten Reiſe ge⸗

langtenfalſche Beſchuldigungen über ihn nachSpa⸗
nien , ſo daß ein eigener Unterſuchungscommiſſair

nach Amerikaabgeſandt wurde , der böchſt boshaf⸗

ten Gemüths ibn und ſeine Brüder in Feſſeln legen ,

und ſo nach Spanien zurücktransportiren ließ . Als

er dort in dieſemſchmähligen Zuſtand angekommen

war , gab der König freilich ſofort den Befebl , ihm

die Ketten abzunehmen , und empfteng ihn beſchämt

in den alten Ehren , ja die edle Königin brach in

Thränen aus , daß dem größten Mann der Zeit ſo

ſchändlich mitgeſpielt worden . Die Vorſehung be⸗

ſtrafte ſeine Gegner . Gerade diejenigen Schiffe ,

worauf jener ungerechte Unterſuchungscommiſſair

und andere Feinde des Columbus die Heimreiſe

nach Spanien angetreten , giengen mit allen um

rechtmäßig erworbenen Schätzen unter , und nut

die paar Schiffe , worauf das Vermögen des Co⸗

lumbus und ſeiner Brüder , entgieng dem Sturm.
In der alten und neuen Welt ſab man darin eine

Strafe Gottes für die dem Columbus bewieſene

Undankbarkeit . Colnmbus war ſo edelmütb ' g , daß

er trotz dieſer Kränkung noch die vierteReiſe unter⸗

nahm , wobei er gar viel zu dulden hatte , und von

der er Anno 1504 zurückkom —

Columbus ſtarb am 20 . Mai 1506 ; Gram über

den ſchändlichen Undank kürzte feine Lebenstage .

Die Feſſeln , welche er getragen , ließ er in ſeinen

Sarg legen . Columbus hinterließ zwei Söbne ;
die männliche Nachkommenſchaft iſt ſchon im Jahr

1578 ausgeſtorben . In einem Brief , den Colum⸗

bus zur Zeit ſeiner Leiden und Drangſale an den

König von Spanien ſchrieb , ſagte er : „ Es ſcheint ,
die Entdeckung der neuen Welt müſſe dereinſt ver⸗

hängnißſchwer für die alte werden . Die Reichthü⸗

mer , welche ich entdeckte , werden die Menſchen

zur Raubgier verleiten ; mir werden Rächer ent⸗

ſtehen , und das ſpaniſche Volk wird eines Tages

für die Verbrechen zu büßen haben , welche hiee

begangen werden . “ Columbus ſprach propbetiſch !

Ein Begleiter von Columbus , Amerigo Ves⸗

puccio , hatte die Fahrten beſchrieben , und ein ehe⸗

maliger Student von Freiburg im Breisgau das

Buchins deutſche überſetzt, und dabei vorgeſchlagen ,
die neue Welt Amerika zu nennen . So iſt der Na⸗

me entſtanden . Eigentlich haͤtte man ſie , dem Ent⸗

1ll
Columbus zu Ehren , Columbia heißen

Ollen .

Hülfe in der Noth .
Gegen Ende des Jahrs 1845 konnte in der nie⸗

derländiſchen Stadt Courtrai ein armer Mann mit

zahlreicher Familie den Hauszins nicht mehr bezah⸗

len, und der unbarmherzige Hausberr wollte keine

Friſt mehr vergönnen . Freunde und Verwandte
wurden um Hälfe angegangen , ſie hatten aber

taube Obren . Endlich gab das Amt noch eine letzte
Friſt von 8Tagen. Die Zeit verſtrich , und troſtlos

lag der Familienvater auf ſeinem Bette . Da ſiebt
er auf einmal eine Maus den Kopf aus ihrem Loch

ber vorſtrecken ; die kleine Stubengefährtin ſchlüpf⸗

te ſchnell mitten durch die Stube nach einem Loch
in der gegenüberſtehenden Wand . Das weckte den

Mann aus ſeinen trüben Gedanken , und als wenn

er ſeinen Zorn gegen die Welt an irgend einer Krea⸗

tur äußernwolle, ſprang er auf , griff nach einem
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Stuͤck Eiſen , und bohrte damit in den Schlupfwin⸗
kel der Maus ; auch ſie ſollte ihre Wohnung räu⸗
men . Aber wer beſchreibt ſein Erſtaunen , als er
einige Goldſtücke rollen ſah , indem er das Eiſen
wieder aus dem Loche zog. Schnell riß er das Ge⸗

täfel an der Wand ab , und während ſich die Maus
wieder in ihr erſtes Loch flüchtete , raffte der arme
Mann einebeträachtliche Anzahl Goldſtücke auf , die
in der Wand verborgen lagen . Er ward dadurch
in Stand geſetzt , nicht allein ſeine Schuld zu be⸗

zahlen , ſondern bekam auch auf ſeinen Theil vom

Fund , den er als ehrlicher Mann ſofort anzeigte ,
tiach den Geſetzen die Hälfte , die bedeutend genug
war , um ein eigenes Hauschen kaufen zu köͤnnen.
Der Frau und den Kindern hat er den gemeſſenen
Befehl gegeben , ihr Leben lang keiner Maus was

zu Leid zu thun .

— —

Wer das Kleine achtet, iſt des

Großen würdig .
Ein Landsmann vom Kalenderboten war un⸗

längſt in Sachſen ; dort wollte er in einem kleinen

Städtchen etwas kaufen ; man wies ihn in den La⸗
den vomEier⸗Fritz, “ wo Alles zu haben ſey Der
Landsmann glaubte , der Kaufmann werde Friedrich
Eier heißen , und war etwas verwundert , als er
an das bezeichnete ſchöne Haus kam und über dem
Laden mit großen Buchſtaben geſchrieben fand :
„ Handlung von Johann Friedrich Wagner . “ Der

Kaufmann , ein hübſcher Mann in den Fünfzigen ,
bediente ihn ſehr artig , alles im Haus zeigte groſ⸗
ſen Wob' ſtand an : der Kaufmann ſelbſt erwies ſich
ſo klug und leutſelig , daß unſer Landsmann den
Beinamen „ Eier⸗Friß “ ſich nicht zu erklären wußte .
Aus Neugierde frug er den Wirth , bei dem er ein⸗

gekehrt war , nach der Urſache, und da hörte er , daß
man jenen Kaufmann des dalb den Eier⸗Fritz nenne ,
weil er ſeinen Reichtbum einem Ei zu danken habe .
Der Wirttd fügte noch bei , der Mann verdient aber
auch ſeinen Reichthum , denn er iſt wohlthätig und
liebreich , Gottes Segen iſt bei ihm an den rechten

Ort gekommen . Die Geſchichte verhalte ſich folgen⸗
dermaßen :

Friedrich Wagner war der älteſte Sohn eines
Bauern aus einem Dorf , 4 Stunden von der Stadt .
Er verlor ſeinen Vater ſchon frühe , und die blut⸗
arme Mutter war nicht im Stande , die zahrreiche
Familie zu ernähren ; die armen Nachbarn erbarm⸗
ten ſich ihrer , wie die Armen meiſt thun , da ſie am

Sernſten helfen , denn Niemand weiß beſſer als ſie ,

wie Armuth und Noth druͤcken; ſte theilten ſich in
die Kinder , und gaben ihnen Dach u. Fach , und die
Mutter ging als Taglöhnerin zu einem Hofbauern .
Fritz war ein Paar Jahr in die Schule gegangen und

konnte leſen ; er war ſtark und fleißig , und ſein Zieh⸗
vater benützte ihn daher zur Aufſicht für ſeine Kübe,
die er alltaͤglich zur Weide an einen Moorgrundtrei⸗
ben mußte . Dafür bekam er Dach und Fach und zu⸗
weilen etwas Kleidung . Aufs Leſen war er beſon⸗
ders verpicht , und ſtudirte jeden gedruckten Fetzen ,
den er habhaft werden konnte ; ſo lernte er immer
etwas mehr und kam nicht aus der ÜUbung. Seine

Achtſamkeit, Treue und Fleiß erwarb ihm das Wobl⸗
wollen ſeines Herrn , der ihm eines Tags ein feiſch⸗
gelegtes Gänſeei ſchenkte , weil er die Thüre des

Küchengartens verſchloſſen hatte , um ein Mutter⸗
ſchwein mit ſeinen Ferkeln davon abzuſperren , das
im Hofe herumlief . » Mach ' Dir einen guten Tag
mit dieſem Ei , wenn Du es Dir haſtſieden laſſen !“
ſagte der Bauer . Das hatte nun ein Anderer viel⸗
leicht buchſtäblich befolgt ; nicht ſo aber Fritz ; er
bat vielmehr die Bäuerin , das Ei einer Ente un⸗
terlegen zu dürfen , welche eben brütete , und dieſe
erlaubte es recht gerne , weil Fritz gegen ihre Klei⸗
nen ſtets freundlich und gefällig war .

Es dauertenicht lange , ſo war das El ausgebrͤ⸗
tet und Fritz fütterte und äzte das Gänschen ſorg⸗
ſam mit dem Brode , das er ſich am Munde ab⸗

ſparte ; er nahm es mit ſich , wenn er ſeine Kuͤhe
auf die Weide austrieb . Zu Weihnachten war es
eine fette Gans , für die man ihm einen halben
Thaler bot ; aber er verkaufte ſie nicht , denn er
hatte ſonſt dem Knaben inder Fabel geglichen, der
die Gans ſchlachtete , welche goldene Eier legte .
Er behielt ſie vielmehr und machte ihr ein Neſtchen
in einer Ecke des Stalls , wo ſie den Winter über
12Cier legte , die ſle im Fruͤbjahr ſelbſt ausbrütete .
Nun war der Fritz freilich faſt verlegen , woher er

Futter für ſeine junge Brut bringen ſollte ; daher
verkaufte er drei davon , wie ſie halbwüchſig wa⸗

ren , und fütterte die übrigen mit dem Erlös da⸗

von ſo lange , bis ſie ſtark genug waren , mit ihm
und der alten Gans auf die Weide zu geben , wo ſie
im Sumpf und Moor reiche Nahrungfanden . Im
Spätherbſte verkaufte er ſeine jungen Gänſe gut ,
und erlöste die größte Summe , die er all ſein Leb⸗
tage bei einander geſehen hatte ; es hätte ihm frei⸗

lich mehr eingetragen , wenn er mehrere davon
bätte behalten und brüten laſſen können , allein er

wußte / daß er nur zu einer einzigen berechtigt war .

Einen Theil des Erlöſes gab er ſeiner Mutter , mit

dem Reſte kaufte er im Frühiahre eine jaͤhrige Kal⸗



vin , die er mit zur Weide trieb . Der Erlös aus

ſeiner Gans , die ihn im Winter abermals mit zehn
Jungen beſchenkt hatte , verwandte er zu Futter

für ſeine junge Kuh auf den Winter , denn ſein
Brodherr freute ſich ſelber über die Induſtrie des

Jungen , und ließ das Thier gerne in ſeinem Stalle

ſtehen . Die Kuh wuchs heron , bekam ein Kalb ,
das er verbaufen konnte , die Gans brütete aufs
Neue , und ſo mehrte ſich der Reichthum des Klei⸗
nen gar bald, ſo daß er in ſeinem 10. Jahre , wie
er ſich als Knecht in die Stadt verdingte , eine kleine

Summe im Zins hatte , die mehr betrug als einſt

ſeines Vaters ganzes Vermögen . Er kam zu einem

Kaufmann ,der ihn wegenſeiner Redlichkeit undſei⸗
nes Fleißes liebgewann , ihm im Leſenu Schreiben
Unterricht ertheilte , ihn endlich in die Lehre nabm ,
und ſpater , als er ſich zur Ruhe ſetzte , ſein Ge⸗

ſchäft an den ſparſamen , mäßigen , arbeitſamen ,
frommen Menſchen verkaufte , der nun ſeine Mut⸗
ter zu ſich nahm , für die Erziehung ſeiner jüngern
Geſchwiſter ſorgte , und aus einem armen ver⸗
waisten Kuhhirtenjungen allmählich durch Gottes⸗
furcht , Rechtlichkeit , Fleiß und Sparſamkeit ein

angeſehener , wobrlhabender und geachteter Mann
wurde , derjetzt zu den Reichſten im Städtchen ge⸗
bört und in ſeinen wohlgezogenen Kindern ſeinen
reichſten Schatz beſitzt . “

So erzabite unſerm Landsmann der Wirth Die⸗

ſes Beiſpiel iſt ganz geeignet , die Jugend darauf
aufmerkſam zu machen , welchen Vortheil diekluge
Verwendung einer kleinen Gabe , das Verſagen ei⸗
nes ſofortigen Genuſſes , undüberhaupt die lobliche

Sparſamkeit gewähren könne . Aus kleinen Urſa⸗
chen kommen oft große Erfolge . Auf Sparen folgt
Haben , ſagt das Sprüchwort .

Die beſtraften Wirthshausſitzer .
Wir leben jetzt in einer Zeit , wo der kalte Ver⸗

ſtand allein Meiſter ſeyn , und die menſchlichen Ver⸗
hältniſſe beherrſchen will So war es bei unſern
Voreltern nicht ; die hielten vor allem auf feſten
Glauben , auf Zucht , Sitte und Ehrbarkeit ; in
ihrer frommen redlichen Gemüthsweiſe hatten ſie
keinen Wohlgefallen an klugelnden Zweeflern , »der
an Spöttern über heilige Dinge . Heut zu Tage iſt
dies leider anders , und an manchen Orten wäre
wieder der Herzog Carl von Braunſchweig noth⸗
wendig , der einmal , wie die nachfolgende Geſchich⸗
te zeigt , den verſtockten Kirchenverſaumern eine
ſelbſteigene Beſtrafung ſehr fuhlbar zu bereiten
wußfte .

Dieſer Fürſt regierte vor etlichen ſechzig Jah⸗
ren . Einſt kam es ihm zur Kenntuiß , daß in einem

Dorf ſeines Landes eine leichtfertige Geſellſchaft

ſey , die jedesmalam Sonntage während des Got⸗

tesdienſtes , ſtatt in der Kirche im Wirthshaus ſich
verſammle , und von dieſem Unfug weder durch die

Ermahnung des Pfarrers noch des Bürgermeiſters
abzubringen wäre . Da entſchloß ſich der Herzog ,
ſelbſt Ordnung zu ſchaffen . Am nächſten Sonntag
begab er ſich zu Pferd in das Dorf , in einen un⸗
ſcheinbaren Oberrock verkleidet , ſo daß itn Nie⸗
mand kannte Gleichſam als ein gewöhnlicherRei⸗
ſender ſtieg er am Wirthshaus ab , und nahm an
einem großen Tiſch Platz . Wie es anfieng in die

Kirche zu läuten , da kamrichtig die ſaubere Geſell⸗
ſchaft an , etwa ein Dutzend Bauern , einen vier⸗
ſchrötigen Lümmel an der Spitze , deſſen rothe Naſe
und verſoffenes Ausſehen genugſam zeigte , weß '
Geiſteekind er war . Auch führte er das große
Wort , und brachte gleich freche Reden vor, die als
Witze gelten ſollten Ven dem vermeintlichen Rei⸗
ſenden , der oben am Tiſch ſaß , nahm man weiter
keine große Notiz , ſondern pflanzte ſich der Reihe
nach ebendaſelbſt auf . Nun brachte der Wirth einen
Krug Branntwein , und ſtellte ihn vor jenen Haupt⸗
ſäufer hin . Der ſprach ſofort dem Krug tüchtig zu,
uns reichte ihn ſodann dem Nachbar mit den Wor⸗
ten : „gieb ' s weiter . “ So gieng der Krug ein
Paarmal um den Tiſch herum ; wie Einer getrun⸗
ken batte , gab er den Krug mit dem gleichen Spruch
dem Nachbar , war er leer , ſo wurde er ſchnell
wieder gefullt . Als der Herzog eine Weile dieſem
Treiben zuseſehen und ſich darüber , ſo wie über die
Reden genug entſetzt hatte , ſtand er plöͤtzlich auf ,
oͤffnete ſeinen Oberrock ließ die wohlbekannte Uni⸗
form und den Stern ſehen , und ſprach im gerechten
Zorn zu den beſtürzten Bauern , die nun den Für⸗
ſten erkannten : „ Iſt das die chriſtliche Feier des
Sonntags ?iſt es möglich , daß es unter deutſchen
Landleuten ſolche Strolche giebt ? Ihr ſollt aber
an dieſe Stunde mir denken . “ Dabei gab er dem
dicken Vorſitzer eine kräftige Ohrfeige , mit dem
Befehl : „giebs weiter “ Als der Mann in der

Verwirrung zauderte , da rief der Herzog noch
zorniger : „ wenn ihr nicht folgt , und tüchtig auf
einander zuſchlagt , ſo werde ich eine viel ärgere
Strafe über euch verhängen ! “ Run giengs klitſch⸗
klatſch unterm wehmüthigen Zuruf : „giebs wei⸗
ter “ umden Tiſch herum ; die Ohrfeigen fielen ge⸗
rade ſo oft , als früher der Krug an die Reihe ge⸗
kommen war . Item , es hat gewirkt . Die Unord⸗
nung war gründlich abbeſtellt . Wätzrend des Got⸗
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tesdienſtes ſah man die nämlichen Leute wieder re⸗
gelmäßig in der Kirche , und nicht mehr im Wirths⸗
haus . Der Wirtb aber hat ſeinen Schild eingebüßt .
Solche Herbergsvãter ſind am wenigſten zu loben .

Aklfertéti

Im großen Reich China , in Aſien , wo der
Thee herkommt , iſt viel Wanderliches, aber auch
manches Ehrwürdiges . Namentlich iſt dort zu
allen Zeiten den Kindern die tiefſte Hochachtung
gegen die Eltern durch Zucht und Lehre einge⸗
prägt und auch befolgt worden . Auf die Belei⸗
digung oder gar Verletzung der Eltern ſind die
ſtrengſten Strafen von Obrigkeitswegen geſetzt .
Als einſt eine Tochter ihre Mutter gröblich miß⸗
handelt , und der Kaiſer von China dies erfahren
batte , rief er ganz betrübt aus : „ Gerechter
Gott , welche Sünde habe ich begangen , daß
ich das Unglück erleben muß , unter meiner Re⸗
gierung eine Mutter von ihrem Kinde mißhandelt
zu ſehen ! “ Es rührt ſich im Herzen etwas , das
wie Schaam ausſieht , wenn man Vergleichungen
mit chriſtlichen Ländern anſtellt .

In England iſt kürzlich ein reicher Mann im
boben Alter von 92 Jahren geſtorben . Er hieß
Franz Stradling . In ſeinem Hauſe , in dem er
geboren wurde , iſt das Eigene , daß auf einem
beſondern Heerd in einer großen Halle immer
ein brennendes Feuer ſorgfältig unterhalten wird .
So brennt es ſchon , nach zuverläßigen Nachrich⸗

ten , ſeit dem Jahr 1622 , ( wo es ein Ahnhert
alſo verordnete, ) ſomit jetzt 225 Jahre , denn es
iſt zu dieſer Stunde noch unterhalten . Die Fa⸗
milie wacht mit Aufmerkſamkeit darüber . Den
Grund weiß man nicht .

Man ſagt , daß die zaͤrtlichſten Liebhaber oft
die rauheſten Ehemänner werden . Es gereicht
dieſe Bebauptung den Mannsleuten zur geringen
Ehre . Als Bräutigam ſagte einer zu ſeiner Schö⸗
nen , die ſich an einem Stein im Weg beim Spatzie⸗
rengehen ſtieß , ganz ſanft : „ Gieb acht , Engele ,
daß du nicht fallſt . “ Einige Jahre ſpäter , als ſie
verheirathet waren , ſtolperte die Frau wieder
über einen Stein . Diesmal platzte der Mann
grob beraus : „ Nun , du Kuh , ſiehſt du den
Stein nicht ?“ So etwas iſt nicht löblich . Die

Aüit iſt wie der Thau , ſie fällt auf Roſen und
iſt !

In der großen Stadt Dublin in Irland ſtarb un⸗
längſt ein Advokat in ſolcher Armuth , daß die übri⸗
gen Advokaten und Rechtsgelehrten beſchloſſen ,
ein Jeder von ihnen ſolle einen halben Gulden zur
Deckung der Beerdigungskoſten beiſteuern . Der
Diener , welcher das Geld einzog , kam bei dieſen
Gängen zu einem alten ſchnurrigen Richter , und
fragte , ob er auch einen halben Gulden geben
wolle ? Dieſer antwortete ſehr bosbaft : „ Nur ei⸗
nen balben Gulden um ei ne n Adookaten zu begra⸗
ben! Hier iſt eine Louisd' or ( 11 fl ) , gehet , und laßt
gleich 22 begrabenl⸗

Alphabettſches Verzeichntzß
der vorzüglichſten Meſſen und Jahrmärkte .

Sollten bis und da Berithtigunzen erkorderlich ſein , ſo wird der Verlezer fede diesfallſige Belehrung
mit Dank benutzen .

Acch/ 1. Donnerſtag vor Palm⸗
ſonntag , 2. Mont . nach Urbani ,

3. Donnerſtag nach dem zweiten

nach Bartholomä , 5. Donnerßag
nach Michaeli , 6. Mont . nach An⸗
dreas , 7. am 2 . Dez . ; fällt die⸗
ſer auf einen Sonnt . , ſo wird er
Montag darauf gehalten , fällt
aber der 2 . Deßbr . auf einen montag .
Dontag , ſo wird der Markt amſultenſtaig , die Amtsſtadt , 1. dienſt .

linſonnt., 2. donnerſtenach
Ffingſt . , 3. dienſt nach Mar . Ge⸗
burt / 4. dienſt vor dem Advent .

Altheim , 1. Pfingſtdienſtag , 2. auf
fällt dieſer Tag auf

Dienſtag darauf gehalten .
Halen , 1. Lichtmeß , 2 .Jhil . Hakobi,

3. Lak. ,A . ſonnten Mich , 5. Mart⸗
Achern ( auch Unterachern ) , Oſter⸗

dienſtag , Pfingſtdienſt .

vor Pa

urkhardi ;

Adelsheim , 14. Augaſt .
Aglaſterhauſen , auf matthäustag ( 21.

Septbr ) ; fällt dieſer auf einen
Sonntag im Juli , 4. Donnerffag Sonntag , ſo wird der markt am

darauf folgenden montag gehalten .
ülbersweiler ,SonntagnachEaydius ultkirch im Hundgau , auf Lakobt

5
tii

merm : 1. an Marin Verk. 2. am unnweiler, Krämerm . : 1 . Faſtna chts⸗
fingſtmont . , 3. am Kirchweih⸗

Sonn⸗ oder Feiertag , ſo ſoll der
markt Tags darauf gehalten wer⸗
den , ausgenommen Samſtags , wo
er dann den folgenden montag
ſtatt ſinden ſoll .

und Laurentii .

Sonntag , 2. Sonnt . an oder nach
Johann Täufer , s. Sonntag an od.
nach Bartholomäus , 4. den lezten
Sonnt . im Monat Noobr — Vieh⸗
märkte : 1. den vierten Dienſt . im
März , 2. d. zweiten Dienſt . im Mai ,
3. den zweiten Dienſtag im Sept . ,
4. den zweiten Vienſtag im Oktober ,



Appenweier , 1. montag nach Aller
heilig . , 2. mont . vor Palmſonnt .

Aſperg , den 25. Funi .

0 1. Rhil . Fak . /2 . Eli⸗
abeth .

Auggen , auf Matthäi im Septbr . ,
fällt Ratth. auf famf . od fonnt . ,
ſo wird er folg . montag gehalten .

Backnang, 1. Krämer⸗ u. Viehm :
dienſt . vor Mar. Verkünd . , 2.

dienſt . n. alt Fankrat . , 3.
nach alt Egydi

Baden in dertrarkgrafſchaft , 1. den
2ten dienſt . imMonat März ; zu⸗
gleich am dritten Kahrmarktskag
Vieh⸗ und Schweinsmarkt , 4.
den zen dienſſag nach Martin .
adetibeiler , 4. am erſten Dienſtag
im Juli , 2. amerſten Donnerſtag

um Septbr .
Bohlingen , 1. dienſt . vor Kaſin . , 2.

dienſt nach Oſtern , S. dienſt . nach
Afingſt . , 4. dienſt . nach Fiatth . „5.
dienſ . vor demhriſtt . ; fällt abet
derhriſtt auf den mittw . /ſo wird
ſolcher 8 Tag vorher gehalten .

Baſel hält Reß den 28. Oktoher und
ieden kreitag nach Ouatember .

Secherbach im Badiſchen,2Krämer⸗
u. Viehmärkte : 1. donnerſt . nach
Kronleichnam , 2. gufalt Bartho⸗
lomäus obers . Septbr .

Beillſtein , 1. Vieh⸗u . Krämermarkt
Oſterdtenſt . , 2. Krümerm . a. An⸗
dreas .

Bellheim Krämerm . : 1. am Sonn⸗
tag vor Mitfaſten ,2. amesongt . vor
Gallus Viehm . : Feden Monat am
tenund aten Mittwoch .

Wenningdeim, 1. mont.nachgdogate/2. 1 Erhöhung , 3. Catharina .
Berg , auf Hohann Taufer .

dienſt .

Palmſonnt . , 2. den erſten dienſtag

nach Martini . — Fruchtm . jeden
Dienſtag und Freitag .

Billigheim , Amts Mosbach 1. mon⸗

Billigheim inpfalzbaiern , Bi

Bif

Viſchoffsheim am Rhein , 1. Dienft

Bergzabern , 1. den erſten Dienſt . vor Blochingen , 1. dienſt , nach Oſtern ,
vorLaurentius ,3. denzweiten dienſt . Blumberg , 1. d. 1. Mat ,

donnſt. vor Georgi , L. dienſt . nach
Ulrich , Vieh⸗ u. Krämermärkte ,
3. mont. nach Sim . u. Jud. Vieh⸗
Flachs⸗u . Krämermarkt; f.

Tage früher , nemlich dienſt .vorden Gründonnerſt . ; fällt Uirich
auf dienſt u. Sim und Jude auf

Berneck auf dem Schwarzwald , 1 Böblingen,R

fällt er⸗ Bödigheim , 1. auf matthäl den 21lerer in deré harwoche, ift er zwei Septbr . 2. auf Thomas den 21. De. Burkheim am

dienſtag nach dem 15. Auguß und ] Feiertag ,
dienſtaßs nach dem 8. Septbr .

Btetigheim , Roß⸗ Vieh⸗ Krämer⸗
und Flachsm . : 1. auf den erſten
Dienſtag im März , 2. Joh . Täu⸗B
fer , 3. Rikolai ; fallen die zwei,
leztern auf einen ſamſt . , fonntag
oder mont . ,ſo wird der Markt je⸗
derzeit den nächſten dienſtag ge⸗
halten .

tas nach dem lezten Sonntag im
April , 2. montag vor michael

m. : alle
Monat jeden zten u. aten Mittwoch.

Krämerm . : 1. Sonntag u . Montas
nach Medardut , 2. Sonntag , Mon
tag u. Dienſtag nach ( Gallus .

Birkenfeld , 1. donnerſt . vorLichtm .
2.dienſt. vor Oſtern ,3. d. 21.Zuni,
4. Jakobi , 5.

bEtifadeeh
6. auf

Lukgs , 7. auf Elifabeth .
ſchofsheim a. Neckar , 1. den zwei⸗
ten Montag nach Oſtern , 2. auf den
Montag nach dem dritten Sonntag
im Oktober .

vor Aſchermittwoch , 2. Honuer⸗
ſtag an oder nach 1 Erhöhung Bruchſal,sBifchoffsheim an der Tauber , 1. auf

Faſtnachtsmontag/2. Markustag
8. Ufingſtdienſt . , 4 Kilian , §. wel

cher drüi Tage dauert , jedesm . den
Wontag nach demes . Auguſt, fän !
der 25. Auguſt auf einen Montagſo nimmt auf dieſenTag der Narkt
ſeinenunfang,6 . MartiniF .Tho

mastag Faällt der ꝛte, der ate , der
bte u. Tte auf einen Samſtag oder
Sonntag , ſo wird derſelbe den
Montag darauf gehalten . Vieh⸗
markt iſt jedesmal den Tag nachdem Krämermarkt .

2. donnerſtag nach Elifabeth .
0 2. auf den

Tag Jakobt , 3. den Donnerſt . vor
er allgemeinen Kirchweihe .

oß⸗„ Vieh⸗ u. Kräͤmer⸗
markt / 1. donnerſt . vor KFaſtnacht,2. donnerſtag nach Oſtern , 3. don⸗
nerſtag vor Simon u. Fubä .

zember . Fällt einer dieſer Tags aul
einen Sonn⸗ oder Feiertag , ſo

montag , ſo werden diefe leztern
Rärkte 8 Lage nachher gehal

Beßigheim, 1. Petr. B. 2. Gim .
Seutelſpach , 1. donnerſt . vor Ral .

Verkünd . , 2. donnerſt . n. Sim . g
Biberach imKinz. Thal,i . mittipen .

Aſtngſt . ,2 . miktw . nach Martini .
Sickesheim, dienſt. n. demꝛs . Maͤrz⸗

en.(Vonndort, Krämer⸗u . Viehm . : der

wird der markt am naͤchſten Tagdarauf gehalten .

4. an JErfind . den 3. Mat , der 2.
den 25. Fuli als am Jakobitag , d.
3. am 11. Nov . als an Rartini .—
Lede Woche am Donnerſtag it
Aruchteu. Vietualtenmarkt; fäll
aber auf dieſen Tag ein geboͤtenei

woch vörher .
Bottwar , 1. auf Ratthias , 2. auf

Georgi , 3. den Tag vor alt Galli ,
rackenheim , 1. Egydi , 2. Martini .

Bräunlingen , der 1. am Mattyias⸗
tag den 20 . Febr . , 2. Magdaleng
22. Juli ,3. Wartholomä 24. Ang. ,
4. Conradi 26 Novbr .

Breiſach( alt ) /1 . dienſtnachLͤtare /
2. den 22 fl . , Sim . Zud fällt

einer dieſer leztern Tage auf ſam⸗
ſtag od. ſonntag , ſo iſt der Markt
montag darnach .

Brertach auf Matthäus .
Bretten , Viehm . : amzweiten Mon⸗

tag eines jeden Monats . Fallt erauf
einen Feſttag , Werktags darauf . —
Krämerm . : 1. am mittwoch nach
Matthias , 2. am mittwoch nach Ge⸗
orgius , 3. am mittwoch nach Lau⸗
rentius , 4. am erſten mittwoch im
Monat Novbr . — Fallt Matthias ,
Georgius u. Luurentius auf mittw . ,
ſo wird der Markt am Tage ſelbſt ,

fällt aber einer dieſer 4 Tage auf ei⸗
nen Feſttag , ſo wird er den davauf
folgenden Werktag abgehalten .

Kramerm . : 1. mutwoch nach
mitfaſten . ( Faut aber Donnerſtag
darauf Llar . Verkünd . , ſo wird der
Starkt am Dienſtag nach Mitfaſten
gehalten . ) 2. dienſtag nach b. Pfingſt⸗
woche, z. dienſt . nachBarthol .à dien⸗
ſtas vor Lather . Biehmärkte werden
ſeden Tag vor den aKrämermärkten
gehalten .

Zuchen , Krämerm . : 1. auf Malpur⸗
gis den 1. mai , 2. Jakobi , 3. mar⸗
tini . Fällt einer derſelden auf einen
Samſtag , Sonntag oder Feiertag ,ſo wird der markt den darauf fol⸗
genden montag abgehalten .

Zuhl , Stadt , Kramerm . : am zwetten
montag im Mat , montag an oder
vot Laurenzt , Patthäru . Martint .
Die 4. ömärkte werden ſedesmal
den darakfltolgenden Dienſtag ge⸗
valten .

Bulach haltVieh⸗,Krém . u. lachs⸗
markt aufalt
amſamſt . , ſon
wird er dienſt

lichgeli , ſo er aber
od . mont fälit ,

„ darauf gehalten.
Rhein , 1. am 13 . Jan⸗

ner , 2. am 16. Oktober .
Burlodingen , 1. Vitus , 2. TErhöh .
Talw , dienſt . nach znvocav . „dientt .

nach Rogate,dienſt vor §ſichaelund Nikolat ; fallen aber Michael
u. Rikolai guf einen dienüag / ſo
wird der erſte 8 Tage zuvor , der 2.
nächſten dienſt . darauf gehalten .

Lappel , auf Simon u. Zudä / wann
aber Sim u. Jud . auf einen frei⸗
tag / ſamſt . / ſonnt . od. mont. fällt ,

ſo iſt der Rarkt Ritt nka
ur Ein. !

ſurtl untet
Haerkb.
Rchnachg
Atioocv
voc ne
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den ſedel
Dienſiigll.

Dornſtetten , t . Oäsrdienf g . Bar.

ſo wird der Marktallezeit mittw .
vor Sim . und Jud . gehalten .

Cappel unter Rodeck , Vieh⸗ u. Krä⸗
mermarkt ,der 1. am zweiten mitt⸗
woch nach Kohann Vaptiſt , 2. am
mittwoch vor Gallus , 8. am mitt⸗
woch nach Martini .

Carlsrube , Wieß :1 den erſten mon⸗
tag bis inel ſamſtag im Juni ,

2. den erſten montag bis inel ſam⸗
ag im Rovember . Viehm . :
er 1. am 2. Dienſt . im Kenner,2 .

am 2. Donnerß . im Febr . , 3. am
2. mont im März , J. am 2. dienſt
zmApril , S. im Mai , 8 Tage nach
demmannheimer , b. am 2. Dienft.
im Funi , 7 am2. Dienſt imguli, , Judica , 2. montag ve⸗
8. am : . Dienſt . im Kuguſt , § am

2. Dienſt . im Sept . , 10. am 2.
Dienſt . im Oet. , 11. am 1. Ront .
im Nov . , 12. am erſten donnerſt .
im Decbr .

Conſtanz hält 2 Reſſen ,jede 14Tage
dauernd : 1. am dritten Montag
nach Oſterſonntag , 2. am zweiten Edenkoden , 1. ſonntag nach Lätare . .
Kontag nach Mariä Geburt .

allau , 1. Dienſtag nach Peier und
Paul , 2, montag nach Burkbardi. Gdesheim , Biehm . : denzwenen dien⸗

Dautenzell , am Pfingſtdienſtage .
Deidesheim , Krämerm . : 1. am zwei⸗

ten Sonnt . , Mont . u. Dienſt . nach
Martini , 2. am Mittwoch u. Don⸗
nerſt . vor dem DürkheimerMichaeli⸗Chrenſtetten , Vieh⸗ u.Krämermarkllmarkt .

Denkendorf , 1. donnerſt vor RKalm⸗
tag , 2. Sim . und gud

Derdingen , AmtsMaulbronn , Vieh⸗
u. Krämerm . : 1.
wenn aber Lichtmeß auf Samſtag
oder Sonnt . fällt , den nächſten

i darauf , 2 auf Oßer⸗
mont . , 3. auf den erſten Dienſtag
im Seytbr . , 4. Dennerſtag nachEichſtetten , Vieh⸗ u. Krämerm . :
Martini .

Dettingen , Heidenheimet Amts ,
Dienſtag nach Galli .

betGlatten , 1. Zichtmeß
2. Kilian .
ettingen unter Leck,1. dienſt . nach Eigeldingen , 1. am Donnerſtag vor

Diemringen , 1. Potri u. Vauli , 2
Matth . , 3. Sim, Aud. ,l . Tbomas.

Diez , t. mont ' nachuntont/2 . mont .
nach Judica ,3. mont . nach Rari E

Dbontein
3 — Andreas .

irmſtein , am Sonntag n im.
und Judã .

8N

8

Oſtern , 2. dienſt . nach Ricolai .

Ditzingen , auf Margaretha
Wauß

1. auf Georgli , 2.
Loh . Täufer , 3. auf Michaeli ,

4 auf Martini .
0

thol . , 3. dienff . vor Martini .
HDürkheim , 1. Pfüngſtmont . , 2. ſonnt .

uach Barthol . , z. ſonntag nach Mich.

Dürrmenz , donnerſt . nach dem Drei⸗

Durlach , Vieh⸗ und Krämermarkt :

( Kderdach a. Nedar , montay nack

Ebersbach , donnerſtag vor Lichtmel

guf Lichtmet , Eichholzheim , 1. mont nach mittaſt . ,

Kichtersheim , Hanf⸗ u. Leinwand⸗

Emmendingen hält Viehen Krämer⸗

Fruchtm . feden Mittwsch .

königtag Viehm. , donnerſt . vor Faſt .
nacht Vieh⸗u . Krämerm. , den lezten

donnerſt . im April Vieh⸗u . Krämer .
markt , den lezten donnerſt . im Zuni
Viehm . , lezten donnerſt . im Auguf
Viehm . , lezten donnerſt . im Sept
Viehm . ,donnerſt .vor MartiniWieb⸗
u. Krämermarkt .

1. den erſten dienſt . im MonatMarz ,
2. auf dienſt . nach Lorenzii , 3. den
lezten dienſt . im Monat Oktbr . , 4
auf mittwoch nach d. zweitenAdvent .

Pfingllen ,
3. montag nach Bartholomä, 4. lez⸗
ten donnerſtag im monat Novbr .
Fällt auf einen dieſer Tage ein

——— ſo wird der markt am
olgenden Tag gehalten .

donnerſtag vor Vitus .

ſonnt . nach Laurentius . — Fruchtm .
jeden Mittwoch und Samſtag .

ſtag vom März bis Novbr , Krämer⸗
markt am Matthäustag . Wenn die⸗
ſer aufMittwoch fällt , Lonntags zu⸗
vor .

auf Laurenz. den 10. Aug. ; fällt die⸗
ſer Tag auf einen Sonntag , ſo wird
der Markt am montag darauf ge⸗
halten .

2. mont . nach alt Laurent . 2 . An⸗
dreas . Viehm . 1. donnerſt . vor Faſt⸗
nacht ,2. donnerſt . vor dem iſten dien⸗
Cad im Mai , 2 Fonnerſf nach goh

Dienſtag an oder noch dem 5,
Mai und 13. September .

märkte : 1. mittwoch nach Pfingſten
2. erſten dienſtag vor Advent .

Faſtnachtſonntag , 2. am Montag
vor Urbanstag,3 . am Donnerſtag
vor Michgelistag , A4. am Donner⸗
ſtag vor Andreastag
Ümendingen , 1. Oſterdienſtag , 2.
Montag nach Allerheil .
lzach im Schwarzw . , Vieh⸗ u. Krä⸗
merm . : 1. den 24. Feb . , 2. den 23.
April , 3. den 24. Funi , 4. den 6.
Seypt . ,5. den 28. Okt . , fällt einer
aufeinen Freit . Samſt . od Sonnt .
ſo iſtder Markt Rontags darauf .

mar ' t dienſtag nach Reminiſcere ,

ſo iſt er den nächſten Lag darauf ;
dienſt . nach Nieolai .

f

Empfingen , Vieh⸗ u. Krämerm . :
1. Donnerſtag vor Mar . Verk . ,
2. Donnerſt . nach Kilian , 3. Don⸗
nerſtag vor Michaeli , 4. Donner⸗
ſtag nach Andreas .

Endingen , Vieh⸗ u. Krämerm . : Dien⸗
ſtag an oder nach 1. Matthias , 2.
Warthol . , 3. Othmar .

Engen , Krämer⸗ und Viehm . : 1. 2.
3. an den 1. Donnerftagen in der
Faſten , 4. donnerſt . vor dimmelf .
Ehriſti , 5. Mont . vor Rar . Geb . ,
6. Ront . nach Martint . —Beſon⸗
dere Viehm . : 1. am montag nach
demPalmſonnt . ,2 . anRarHeimſ .
und wenn Heimſ . auf einen ſonn⸗
tag fällt , am mont darauf , 3. am
erſten montag im Auguſt , 4. am
tweiten montag im Oetbr . , 5. an

St . Johannistag im Dezember .
Eypingen , 1, den zweiten montag

im März, 2. am zweiten mittwo
im Mai , källt guf dieſe Tage ein
Feiertag , ſo ſind ſie Tags darauf ;
3. auf Bartholomä ,fällt Rarthol .
aber auf einen ſamſt . oder ſonnt . ,
dann wird der Markt am montag
darauf gehalten ; 4. montag vor
Sim u. Kud .

Erſingen , Dienſt . nach Phil . Nae. ,
DPVonnerff nach Martini

Erzingen , im Kleggau : Krämer und
Viehm . : 1. ain Faſtnichtmontag,
2. am Oſterdienſt . , 3. am erſten Don⸗
nerſt . im Septbr . , 4. an Konraditaa ,
26. Novbr. ; fällt der lezte auf einen
Sonnt . , ſo iſt der markt am Montag
darauf . 5

Eſſingen , Viehm . : Am zweiten Don⸗
nerſtag jeden Monats ; fällt auf ei⸗
nen ſolchen Donnerſtag ein Feſttag ,
ſo iſt derMarktam Mittwoch vorher .

Eltenheim im Breisg . Vieh⸗ u. Krä⸗
merm . : am Mittwoch an oder nach
Agatha , Medardut , Bartbol und
Martini . — Beſonderer Viebm . :
am dritten mittw . de Monats Mpril .

Ettenheimmünſter , 1. den 1. Mai ,
2. an Matth .

Ettlingen bältVieh⸗ u. Krämermed .
1. auf Matth. in der Faſten , 2. auf
Jak. ,3 . auf Rart . ,4 .auf Thom ;
fallen nun die 3 erſten auf einen
frett . , ſamſt . ,ſonnt . od mont . / ſo
mird der Meret den dienſt . darauf
gehalten ; faki aber Thomas auf
einen freitaß ſemſt . , fonnt oder
mont . , ſo wird derdnaret d. dienſt .

uvor gehalt . Den 3. mont . jeden
Monals wird Viehm gehalt . , in
den Ronaten aber , in welchen die

dienſt . n. Exaudi , dienſt . n. Sim .
u. Jud . fällt er aber aufAllerbeil⸗

4obigen Krämerm . fallen , wird
kein Monatsm. ſondern der Vieh⸗



markt den Tag vor dem Krämerm .
abgehalt . Fällt auf d. 3. mont. et⸗
nes Ronats ein keiertag , ſo wird
der Monatsm den Werkt darauf
geh Keden mittweiſt Schweinsm .

Fehringen , 1. ont vor⸗ichtmeß ⸗W7. Wontag nach Cantate ,8. Ul⸗
rici / 4 Vichaeli ,5. Ricolai .

Feldkirch , den . auf Kohanni , 2.
auf Wichaelt , 38. auf Thomas .

Feldrennach hält Vieh⸗ u Krämer⸗
märkte 1“ Febr . , 6. März , 13.
Nuli u. 6 Seyt Räht aber einer
diefer Lage auf einen ſamſt . ſonn⸗
tag oder feſttag , ſo wird der markt
Donnerſtag vorher gehalten .

Frankenthal , Niebm : denerſten don⸗
nerſt jeden Monats Krämerm, : 1.
Fonnt . nach Joſeph , 2. Vonnt. nach
Peter u. Paul ,3. Konnt . n. Andreas .
Fruchtm . jeden Freitag .

Frantfurt a,. M. hält Reß , die . am
Oſterdienſt . , die ?. auf Rar Geb .
Sälltgr . Geb auf ſonntmont . ,
dienſt . od mittw . ſo fängt ſte mon⸗
tags in dieſer Poche an ; fällt es
aber auf donnerſt freit o. ſamſt . ,
ſo geht ſte montags darnach an.

Freiburg i . Rretsg hältineß , 1. auf
den montag bis inel . ſamſt nach
dem ſonnt n. Oſtern , 2. auf den
montag bis inel . ſamſt . nach dem
zweiten Gonntag im Roybr .
Viehm . : Amzzweiten Donerſt . jeden
Monats , bei Feiertagen Donnerſt .

—

darauf , ausgenommen in der Meſſe ,
wo der Viehm . amDonnerſt . in der
Meßwoche gehalten wird .

Freinsheim , aut ſonnt . nach Marlä
Seburt dauertzwei Tage.

Fresdenſtadt , Krämer⸗ u. Viehw . :
J . an Lichtm 2 am 1. Nai , 3. an

Jakobi , 4, an Michaeli ; fällt ei⸗
ner der genannten age auf einen
Sonntag ,ſo iß er dienſt . hernach .

Feieſenheim , gahrm . Rittw in der
2. Moche vor der Faßn. u . Ritt⸗

wochvor Galli .
briolzheim , Krämer⸗ , Roß⸗ u. Viehm . :

Jakobi und Sim . Jud .
Furtwangen aufm Schwarzwald ,

Viehme : am2 . mittw . im Rai
2. Vieh⸗ u. Kräm am mittw vor
Kohanni , 3 Biehm ami mittw .
im Sept . , J. Vieh u Kräm auf
d 4. Derbr . ; fällt auf die Zerſten
Tage einReiertag , ſo iſt der markt
am Vonnerſtaa darnach

Geinsheim , Sonntag nach Lud⸗
bõwig.

Seiſingen , Vieh⸗ u . Krämerm . 11.
dienſt nach Lätare , 2. dienſt . in

5 3. dien⸗
ag nach St . Kakobi , 4. dienſta

nach Allerſeelen .
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Geißlingen an der Staig , dienßtag
nach Envoc. , dienſt nach Remi⸗
nifcere , dienſtag nach Oculi .

Gengenbach , Vieh⸗ u. Krämerm . 1
mittwoch vor Georgi , 2 . mittwoch
vor Martini
Germersheim , 1. Pfingſtmont . 2. ſonn⸗

tag nach Mar . Geb . — Fruchtm . je⸗
den Dienſtag .

Gernsbach,Krämerm ! : 1. amzweiter
montag vor Oſtern , 2. am erſten
montag vor Pfingſten , 3. Bar⸗
tholgmäus , fällt jedoch dieſer Tao
auf ſonnt . / ſo wird der markt am
mont . vorber abgehalt . , 4 Ehriſt⸗
kind . ⸗Karkt am mont . vor Weih⸗
nachten . — Viehmärkte :l . Dien⸗
ſtag vor Vetri Stuhlfeier , 2. Don⸗
nerſt vor Ehriſti Himmelf . , fällt
aber dieſer Donnerſt . in denApril ,
ſo wird der Markt amerſten Dien⸗
ſtag im Mai abgehalten ; 3. Dien⸗
ſtag vor Bartholoma , 4. Dienſtag
vor Martini . Sodann am erſten

Oktbr . u. Dezbr. ; ſollte auf einen
derſelben ein Feiert . ſeyn , ſo wird
der Markt am Dienſtag darnach
gehalten .

Giengen ,1. MRai, 29 Juni , 31. Oet
Elatt am Neckor , Vieh⸗ u. Krämerm :

1.dienſt. nachFriedrichstag im März ,
2. dienſt . vor Gimon u. Judä . Fälli
Eimon u Jud . aufein. donnerſt„ſo
wird der Markt den dienſt darauf ab⸗
gehalt .

Mochsheim , Krämer⸗ u. Viehmärk⸗
te : J. Mont. vor goſephus Vieh⸗
markt , Lags daraufKrämerm . , ?
den zten mont im Zuli Viehm . ,
Tags daraufKrämerm . ,3. Andre⸗
asKrämerm. ,den Lag zuvor Vieh⸗
markt . Fällt Andr . auf ſamſtag
ſonnt. od. mont. /ſo wird derNieh⸗
markt mont , vorher und den Tag
darauf der Krämerm abgehalten .

Sötzingen , am 20. Oktbr . , fällt die
ſer Tag auf Sonn⸗ oder Feiertag
ſo ſoll der markt Tags darauf ge⸗
halten werden , ausgenommen Sam⸗
ſtags , wo er dann den folgender
montag ſtatt finden ſoll .

Hondelsheim , Viehmärkte : mittn
den erſten dienſt . in

1
Graben , Dienſtag nach Katharina

Dienſtag vor Ritfaſten .
Grafenhauſen im Schwarzwald

Fahr⸗u Viehm . 11. den23 . April
2. donnerſt . nach Fronleichn . , 3
den 6. Oct. Fällt der erſte u. lezt⸗
auf einen ſonnt . oder Feiert . , fe
iſt der Karkt Togs darauf .

Grieſſen imͤleggau ,Jahr⸗u. Vich⸗

Donnerſtag in den Monatengan, ,
März , April , Funi , Juli , Sept . ,

märkte : 1ams . Räͤrz , d. t. anKu⸗
nigundztag , 7. den 10. Aug . nem⸗
ich an Laurentii/3 . den 28. Okt . ,

d. i. an Gim . u. Rud . , 4. den 28
Dezbr . , d .i am unſchuld Kindl .

Tag . Källt einer der Tage auf
einen ſonntſo wird der markt am

darauf folgenden mont . gehalt . —
Viehm . : am erſten Honnerſtag
in den Monaten Januar Rebr . ,
April , Kai , Zuni , Juli , Sept . u.
Nobbr .

Rrötzingen bei Durlach , Dienſta
nach kab Sebaſt . , Dienſtag na
Georgii , Dienſtag vor Martini .

[ Frombäch , Sonntag vor Pfingſten .
Groſſelfſingen , 1. Donnerſtag nach
Pſfingſten , 2. Montag nach Mart .
Hroß⸗Ingersheim , 1. Mar . Verkün⸗

dig . , 2. Dienſ . nach Rar Geb .
FSroß⸗Laufenburg , Fahr⸗ u. Bieh⸗
märkte : 1. am 2. Donnerſt. im
Horng . /2 . Oſterdienfl . ,3. Pfingſt⸗

dienſt . ,4. Mont v . Barthol . 5. an
Mich . , 6 an Sim Jud . Fallen
die 2 leztern auf einen freit . ſam⸗
ſtag od ſonntag , ſo werden ſie an
dem darauf folg . montag gehalt .

Hrünſtadt , Viehmärkte : den iſtenu .
zten mittwoch jeden Monats . Kräͤ⸗
merm . : 1. auf Zacharias , 2. auf Ja⸗

kobi, z. Sim u. Judä , 4. auf Nikol .
Fruchtm . jeden Dienſtag .

Süglingen , 4ldienſt . vor Palmt . ,
2. den 18. Auguſt .

Sundelsheim , . Georgii ,2. Jac . ,3 .
ſonnt : nach Rich „4. den 18 . Nov .

Butenbertz , 1. Urban , 2 donnerſtag
vor Michaeli

Haigerloch , 1. monten . Lichtmeß ,
A2. znontag vor Himmelſahrt , 3.

Matth . , 4J. Nicol .
Haiterbach , Dienſtag nach Ratth .
Harmersbach das Thal , 1. Sonntag

vor Rar . Geb . , 2. auf Galli .
Haslach im Kinzigthal , Vieh⸗ und

Krämerm . : 1. den tſten mont . in
der Faſten , 2. mont . nach Phil u.
Tskobi , 3. montag nach Petr . u.
Paul . , 4. mont . nach Richageli,s .
mont . nach Mart .

datloch , Riehm . : dey dritten dienſt
leden Monats ; fällt einer auf einen
chriſtlichen od. jüdiſchen Feiertag , ſo
wird er auf den folgenden Dienſtag
verlegt . — Kramerm : l den erſten
Sonnt . im Mai 2. den vierten

Eonntag im Oktbr .
daßmersheima Keck. , Krämerm . :

i . am iſten donn . im Mai , 2, am
Donnerſtag nach ddar. Himmelf . ,
3. donnerft . nach Mar . Opfer .

Hauſach im . dienſtag
nach sKonig , dienſt nach Sim .
u. Judä , 3. dienſtag nach Ricolai .
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Hayingen ,1. donnerſt . n. Lätare ,2.
donnerſt . n. Viti ,3. an Jakobi ,4.
dennerſt , n. PErh . , 5 . donnerſt . n.
Sart . , 6. donnerſt inder ganzen
Wochen vor

eihnachten
Hechingen , t . moni vor Georgit , 2

mont vor Jac,s . mont . nachri⸗
4. mont in der Quatem⸗

r⸗Moche vor Weihnachten .
Heidelberg , 2 Beſſen : 1. den erſten

ment anoder nach dem 15. Wai ,
LTage da zuernd , 2.denerſten mon⸗
tag an od. nach dem 15. Oktbr . ,14
Tage dauernd⸗ Viehmärkt⸗
denle ; ten mitt wech

im F
Feb wwar,wochim April,s lez⸗ IJ

iuguſt/4 den eten
tmarkt :

g, —ift diefer einFies 3 Mit 98.
Heidenheim ,1 Phil . Jae . ,

3. Katth . Andräas .
Heilbronn , Viehm . : Dienſtag vor Pe⸗

tri Stuhlfeier , Dienſtas vor Urban ,
mittwoch vor Egidi , Dienſtag nach
demerſien Adrent . — Meſſen : an
Phil . Jakobi , Laurenzi u. Allerhei⸗
ligen . —Wollenmarkt : d. 30. Juni ,
dauert 4 Dage.

2

2 . Bacobi /

Heimbach , Wontag nach Gallus .

Heiningen Roß⸗„ Vieh⸗u . Krämer⸗
markt , Kar . Verkünd .

Heitersheim i : n Breisgau ,1. mont .
nach Barthol . , 2. den 6. Dezbr .

Helmſtadt ,i am 10. Auguſt,2 . am16.
Oktbr . Källt einer derſelben auf
einen Sonntag , ſo wird der markt
am nächſten montag abgehalten .
epvenheim , Petr . Kettf .u. Andr .
erbolzheim, ! dienſt nach Oſtern ,
2 dienſten ach Pfingſ. „Z. d. 28 . Okt .

Herrenalb ( Kloſter ) dienſt . nach
Qaaſimod . , 2 den 8 Oktbr

Herrheim , am erſten Sonnt . im April
u. Oktober — Viehm. ; : am erſten
Mittwoch jeden Monats .

Heubach , 1. mittw . vor Nmontag vor oder an Michaeli .
Hilsbach bei Sinsheim ,l. J nach

dem weißen Montag
nach Peter u. Paul ,3. Mont . nach
Mar. Geb

Hördrenb⸗ Gernsbach , Vieh⸗ u. Krä⸗
dienſt .

vor doh T. , auf Mich, , füdt aber
Mich aufeinen ſonnt . ſo wird er

. dienſtag gehalten .
Hobenharlach , Phil und Jacobi .

Hohenſlau fen , 1. Maktbios,
e

2. dien⸗
tag u. mittw vor

Ho entdet — — — 1.

Veter u. Paul , fälltaber dieferKag
auf einen ſamſt . od. 8 ſo iſt

der markt am Kohannest . vorher .
3. montag nach Bartholomä,fälltabet Larthol . auf den montag, ſo
iß der markt ackt Tage hernach, 4.
donnerſtag nach Jartini , 5. am
unſchuld Kindl Tag⸗ fällt er am
ſamft . oder ſonnt . , ſo iſt er mon⸗
tags darnach

Hüfingen , 1. Oſterdienſt . , 2 . Pfingſt⸗
dienſt . ,3 . auf TErh . , A. auf Galli/,
§ dtenß vor Rikol

chenheim , : mittw . nach Zubtl ,
2 mittwoch vor Allerheiligen .

Ilbesheim , Sonnt . , Mont . u. Dienſt .
vor Mar Geb .

Inneringen , 1 an 1Erf . ,2 . aufRa
kobt,zanktErh . 4. an Mar . Ouf

Viehm . : denl.Okt .
Krämerm . : 1. dienſt . nachdichtm.

5 den dritten Sonnt. iv, Mai 2
den erſten Sonntag im Auguſt , 4.
dienſt zuaich Martini . — Fruchtm .
jeden Dienſtag .

Kandel , Viehm . : denerſten dienſtae
ſeden Monats ; Krämerm . : 1. den
zten Sonnt . im März , 2. den jöten
Mai , 2. Konntas vor Alerheilig . —

Jeden Mittwoch Fruchtmarkt .
Kandern : 1Dienſtag nach Lätara ,

2. Katharina ; fällt Katharine
aber auf einen Freitag / Samſtag ,
oder Sonntag, ſo wird der markt
Dienſtag nachher ſtatt finden . —

Viehm . : den zweiten Donnerſft .
in jedem Monat .

Kehl , Stadt , Krämer⸗ n . Viehm . :
der 1. Otlerdienſtag⸗ 2. Pfingſ⸗
montag , 3. amerſten Dienſt im
Oktbr . „4. am zweiten Dienſt nach
Martini .

Kenzingen i . Breisgau , Krämer⸗ u

Viebmärkte : 1. äuf Dienſt nach
Georgi ,2. auf Dienſt nach Lau :
rentius , t aber Laurent . ſelbß
aufeinen Dienſt . , ſo iſt der markt
am neml . Tag , 3.aufdonnerſt . vor
Nikolat . BeſondereBiehm . : 1. am
zten donnerſt imenärz , 2. amsten
donnerſt . im Mat , 3. am sten
donnerſt im Oktbr .

Kippenheimb . Lahrt .auf Mätthias
2. aufUrſula ; fällt einer auf frei⸗
tag⸗ ſamſt . od. ſonnt . , ſo wird der

— Kont darauf geba
Kirchberg , Pauli Vek. , Ph

Ablerhel.
Kirchheim am Neckar , Oſtermonta⸗

dienſtag an oder nach alt (⸗ndi .
Kirchheim unter Teck , 9. März , 23

Darz, 1. Juni ,März ) , fällt die⸗ſer Tag auf einen Samffag oder
Sonntag , ſo wird der Markt am
montag daraufgehalten . — 2. an

24. Suni , 2 . Noobr
Bom 22. bis 24 Juni Moltmarkt .

Kirchheimin Pfalbaiern , Viehm . : am
erſten Dienſt . jeden Monats. Krä⸗

— —

merm . : am zweiten Sonntag im
Mai , Auguſt und Oktbr . ; Frucht⸗
markt : jeden Donnerſtag .

Kirchheimdolanden , Viehm . : am er⸗
ſten Dienſt . jeden Monats . Krä⸗
mermn. : am zweiten Sonntag im
Mai , Aug. u. Okt. — Fruchtmarkt
jeden Donnerſtag .

Kirnbach , Dienſt . nach Rogate ,
Dienſt . an oder nach alt Egydi .

Klein⸗Gartach , dienſtenachvichtm . ,
dienſt . nach Trinitatis .

Klein⸗⸗Lauffenburg Vieh⸗u . Kräm . :
1. den 12. März , 2. den 22. Zult ,
3 25. Nov . ; fäüteiner au feinen
Sonn oder kKeiert. , ſo iſt er den
folgenden Tag .

Rlingenmünſter , 1. den letzten Sonn⸗
tag im April , 2. erſten ſonnt. , mont .

und dienſt . nach Barthol .
Knutlingen , 2ten dienſt . im Kebruar .

Siehmarkt , dienſt . oor Mar . Berk .
Bieh⸗ u. Krämermelezten dienſt . im
Maꝛ, Vieh⸗ u. Krämerm . , dienſt . an
oder nach dem 15. JuliBiehm . dien⸗
ſtag vor Barthol . Vieh⸗ u. Krämerm .
An Sim . u. Jud . Krämer⸗ . Hanf⸗
u. Viehm . ; fällt aber Sim. u. Jud . auf
einen freitag , ſamſtag oder fonntag ,
ſo wird der Markt am dienſtag zuvor
abgehalt . ; Dienſtag vor Thomas

Piehm .
Kochenderf , auf Lichtm u. Georgii ,

und auf Kilian und Thomas
Königsbach , Krämerm . : 1. montag

vor Pfingſt. 2. mont . n . Sim . Jud. ;
fällklezterer auf einen Mont . , ſo
wird er den nemlich . Tag gehalt . —
Pferd⸗ u. Rindviehm . : am dritten
donnerſt . in den Monaten Februar ,
Juli und Septbr .

Konigshofen , 1. aufcheorgii , 2, ſonn⸗
tagen . Matth . ,3 ſonnt . nachssarb .

Kork, hält Krämer⸗ u. Viehmarkt
auf Simon und Fuda , wenn dies
aber auf einen Sonnt . fällt , den
nächſten Dienſlag darauf

Krenzach , auf Johanni , fällt er
aber Freitag , Samſt . oder Sonn⸗
tag , ſo iſt er Montags darauf .

Krotzingen ,1 den 3. Feby. , 2 . Kirch⸗
weihmontag .

külsheim , A. Tauberbiſchofsheim ,
hält den 2. Dienſt . im März , Mai/
Septbr , u. Oktbr einen Krämer⸗
markt , u. den 2. Mittw .im März/
Epril , Nai , Kuni , Sertbr . u. Oe⸗
tober Viehm . Fällt einer dieſer
Tage auf einen Feiertag ,ſoiſt der
Markr Tags darauf

Kuppenheim bei Raſtatt , haͤlt Krä⸗
mer⸗u Viehm im Oct aufciont .

vor Gallustag. FälltHallus ſelbſt
auf einen Wont . , ſo wirdd . Markt
dochMonkags zuvor gehalten .



Rangenau ,

Ottern , 2. dienſt . vor Bartholom . ,
3, am 1. dienſt . nach Allerheil . , 4.
dienſt .in d. en eſönden vor

Beſonderer Vieh⸗Weihnachten .
markt : am ſſten dienſt . im ktbr .

kaichingen auf der Alp , 1. Pfingſtm .
2. Dienſt . nach Galli , 3 . Andräas .

Kambsheim , ſonntag nach Egrdi .
Kandau , 1. den erſter onnt . im Mat ,

2. den erſten ſonat . nach fErhöh . —
Fruchtm . jeden Dienſt . u. Donnerſt .

1. Oſterm . 4. Pfingſm .
3. Michueli , 4. Thomas .

Langenbeutingen , Job . Bapt .
kangenbrücken , Biebm . : 1. dienſtag

nach Lichtm. , 2. dienſt . an oder vor
Gregori , 3. dienſt . an od. vorsheorgi
4. dienſt. nach Joh . Täuf . ,v . montag
nach Mar . Seb . (Lienſt . darauf Krä⸗
Werm ) 6. dienſt . nach War . Empk.
Jedesmal wird auch ein Schweins⸗
markt gehalten .

Langenkandel , an Mitfaſt . , Georgii
und Galli

Langenſteinbach , der erſte Viehm .
am dritten Bonnerſtag im märz
der zweite Vieh⸗ u. Krämerme :
Dienſtag vor Pfingſten ,der dritte

Viehm am dritten Donnerſtag
im Juli , der vierte

72 55 Dienſtag vor Sim . u.
Ju

Lauffen ,dieStadt,1. Mich.2. Thom.
Lauffen , das Dorf , 18. M

Bartholomä .
Beinſtetten,1 .Mar. Verk . /2 . Pfngſt⸗

mont . , 3. Jac . , 4. Sim . und Jud .
Leipzig, Meſſe: 1. Reufahr,2 . Hubil . ,

3. Sonntag nach Mich .
Lenzkirch , 1, am mont . nach dem er⸗

ſonnt. id Faſt . , 2. Oſterdienft . , 3.
Eulogii den 25, Kuni , fällt aber
Eulogii auf ſonntag , ſo wird der

arkt am folgenddienſt . gehalt . ;
Dienſt . an oder nach MRichaeli .

Eichtenau in der Markgrafſchaft : 1 .
am 1. donnerſt

zweiten donnerſtag im Dezbr . —
Källt aber einer dieſer Märkte
auf einen chriſtlich . oder jüdiſcken
Feiertag , ſo wird er donnerſings
vorher gehalten .

Limbach , . am 16. Juli . 2. am 28. Ok⸗
tober . Fällt einer dieſer Tage auf

der markt am nächſten Tag dar⸗
auf gebalten .

Kindau , 1. den erſten freit . im Rai ,
2. den erſten Freitag im Rovbr .

Liprtingen , Vieh⸗ u. Krämerm . : 1. am
Montag nach Lätare , 2. am erſten

einen Sonn⸗ oder Feiertag , ſovird
U

Lahr,Pieb⸗u. Kraͤmerm . : 1. dienſt .in der lezten ganzen Woche vor

Vieh⸗ und

Martini .

Lörrach , Krämerm . :

nerſtag jeden Monats .

2. FWontag nach 1

3. auf Cath . Fällt Carh . auf einen

Maikammer , Sonniag vor wfingſten
Rialſch⸗ 1. auf dienſt vorgoſephi/z .

auf Sim. F. ; fällt aber Sim . J
auf einen freit . , ſamſt . od. ſonnt .
ſo wird erdienſt . vorher gehalten

Malich bei Wiesloch , amdienſt . nach
dem Fronleichnamstag .

Malterdingen , dens . Aug . , dienſt .
nach Catharina .

Mannheim , Meß : 1. den 1. Nai ,
2. auf Michagelis . Viemärkte den
erſten Dienſtag in jedem Monat ,
nur im Oktbr . den Dienſt . in der
lezten Meßwoche .

Marbach , 1. Phil . Jak . , 2. donn . od.
freitag vor oder an alt Rartini/s .

dienft . nach Margaretha .
0 Rai. Markdorf am Rodenſee , Krämer⸗

Laumersheim , den 1ſten Bonnt⸗ nach märkte : 1. am montag in der Se⸗
baſtiauswoche , 2. ammont . n. Lä⸗
tare , 3. am montag nach Dret⸗
faltigkeits - Sonntag/lam mont .
in der ' Ratthäuswoche,s . am mon⸗
tag i . d. Woche wo Eliſabethsand⸗
gräfin fallet . Wenn Sebaſt . ,Mat⸗
thäus od. Eliſab .auf einen ſonnt .

fällt , ſo wird der Markt am mont .
darnach,fällt er aber a . einen mon⸗
tag , am Tageſelbſt gehalt . Außer
dieſen iſt alle montage durch das

urke ganze Kahr ein Viehm . an welch
im Mat , 2. am

Donnerſtag vor Michagelis , 3. am
auch landwirthſchaftlicheErzeug⸗
niſſe aller Art eingeführt und ver⸗
kauft werden dürfen .

Meckesheim , 1. Mar . Verkündigung
2. Mar . Geburt .

Reersburg am Bodenſee , Rittw
vor Martitzi 8

Renzingen bei Bretten , Krämerm . :
1. Bfingſtdienſt . , 2. mattbäus Vieh⸗
markt : Donnerſtag an oder vorn
40 Ritter .

Memmingen 8 Lag vor Galli .
Merklingen , Oſtermontag u. Ma⸗

riä Geburt .
Mingolsheim bei Bruchſal , 1. Viehm . :

1. den19 . Sept . , 2. Faſtnachtmontag ;

VLonnerſt. im Juni , 3. am mont . nach
Mar . Geburt , 4. am donnerſt . vor

Löffingen , Vieh⸗u . Krämerm. : 1.
am 1. Mai, 2. am 21. Septbr . , 3.
am 28. Deibr . Fällt einer auf ei⸗
nen Sonntag , ſo wird er am dar⸗
ouf folgenden mont . abgehalten .

mittw , vor
Matthiaszund mittwoch vor Rat⸗
thäi . Viehm . : am dritten Don⸗

Lorch , 1. Montag vor Pfingſten ,
Erb⸗

Maählderg , den 1. mont . n. Ritf . ,
2. am iſten donnerſt . imSept .

ſonnt . / ſo iſt d markt mont . drauf .

Kraͤmerm . : 1. den 20. Sept . , 2. am
dienſt . nach Sebaſtian .

Möhringen , 1. Vieh⸗ u. Krämerm .
am Palmſonntas , 2. ein
Vieh⸗ u. Schaafmarkt : am erſten
montag im monat mai . Sobann fol⸗
gende Krämer⸗ , Schagf⸗ u. Biehm . :
à. montag vor Joh. Bapt . Tag , 4.
montag vor Jakobi , 5. montaß nach
Bartholomä , 6. montag nach micha⸗
eli , 7. montag vor Simon Judä ,
8. montag vor Kathar . u. Konradi .

Mönchweiler , Vie , . Krämerm . : 1 .
mont . vor Kätare , 2. dienſt . nach
Heiligdreifaltigk . , 3. erſten Don⸗
nerſtag in Fuli , 6. den 6. Septbr .

RKößkirch , 1. mont . n. Ocult , 2. am
Pfingſtdienſt . , 3. an Marg . , 4. an
Simon und Zudas , 5. an Lueig .

Mosbach , Krämerm . : 1. Faftnacht⸗
montag , 2. Oſterdienſt . , 3. Joh .
Bapt . ; fällt jedoch dieſer Ta
auf Samſt . oder Sonnt . ſo wir
der Krämer⸗ u. Leinentuchmarkt
am folgenden mont . gehalten ; 4.
MNontag nach Miariä Geburt , 5.
Donnerſtag vor Rartini . — Ge⸗
ſpinnſelmarkt am lezten Mittw .
im Rovbr . — Viehm . : 1 . dichiſt .
nach Mar . Lichtmeß , 2. demleßten
donnerſt . im Febr . , 3. den dritken
dienſt . im März, 4. den 2. dieſt . im
Mai,5 . den lezten dienſt . imdkt . ,
b. den 3. dienffimRov . , oder falls
auf einen dieter Tage ein Feiert .
fallen ſollte , Tags vorher .

Mudau , 1. auf Joſephi , 2. auf Lau⸗
renzi , 3. auf michgeli . Fällt einer
dieſer Tage auf einen Sonn⸗ dder

Feiertag ,ſo wird der markt am näch⸗
ſten Tag darauf gehalten .

Mäblburg , 1. amzweiten Donner⸗
ſtag im Rärz , 2. am vierten Don⸗
nerſtag im Auguſt , 5. am vierten
Donnerſtag im November .

Müllheim,⸗ 1. den 12 . Rat , und wenn
dieſer nicht aufeinen dienſt . fällt ,
wird er dienſf hernachgehalten ,
2. deß erſten donnerſt . im Rovbr .
Viehm . : Amerſten Kreitag in den
Mouaten Februar , Maͤrz, April ,
Kuni , Juli , Auguſt , Seytbr . ,
Oktbr . und an den Jahrmarkts⸗
tagen im Mai u. Robbr .

Münchweiler in Rheinb „1. auf Roga⸗
te, 2. auf Allerſeelen .

Rutterſtadt , 1. Oſtermont . , 2. ſonn⸗
tag dach Mar. Webhurt

Peckarelz, 1. am Pängſtdienſtag , 2.
montag nach Rochus .

Keckargemünd , 1. montag vor Faſt⸗
nacht , 2 aut Joh. Bapt . , 3. auf Ea⸗
tharina ; fallen aber Job . Bapt . und
Fatharina auf einen Gamſtag oder
Sonntag , ſo wird der Markt am
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naͤchſten Montag darauf gehalten .
Biehm . : 1. den leꝛten dienſtag im
Hornung , 2. den lezten dienſtag im
April , 3. dienſtag vor Michaelis .

Reckargerach , 1. Dienſtag nach Can⸗
tate , 2. am Dienſtag nach dem

auf michaelis folgenden Sonntag
Reudenau , 1. Pfingſtdienſtag , 2. mat⸗

thäus , 3. Andreas . Fällt einer der
beiden leitern aufeinen Sonn⸗oder
Feſttag , ſo wird der markt am näch⸗
ſten Tag darauf gehalten .

Renenburg am Rhein , Krämer⸗ u.
Viehm . : 1. am 25. April , 2. am
16. Septbr .

Reuenſtein , Mariä Verkündig .
Reuffadt a d . Schwarw / Vieh⸗u

Krämerm . :1. auf St . Sebaſtians
tag d. 20 . Sanuar,2 mont nachsä⸗
tare,s mont vor Pfingſt. /s. mont
nach Zakobi,5 , an Sim . u. Juda :

fällt aber dieſer Tag u d St Se⸗
baſtianstag auf den Freit . , Sam⸗
ſtag od. Sonnt .wird ſolcher nach⸗
ften mont . darauf abgeh . — So
dann im Klonat April , Kuni ,
Auge , Seytbr . , Nov. jedesmal an
zten Dienſt . Viehm .

Reuſtadt b. Biſchen , 1. donn . nach
Pfingſten , 2. donn . nach Kart .

Neuſtadt a . d. Hardt , Dienſtags von
Thomas , Tagt vorher Viehrꝛarkt
Fruchtm . jeden Dienſt .u. Samſtag

Rördlingen , Reß , 1. d. 1. Sont . nack
Oſtern , 2. 14 Tag nach Pfingffe . .

Rürtingen , 1. Lichtm . , 2. Barthol
3. Dienſt . nach Gaſlus .

Rußloch ,Hanf⸗u. Krämerm . , 1lmon,
tag vor d. erſten Advents⸗Sonnt .
wennauf dieſen mont oder ſonnt
Katharina källt , am mont zuvor
2. am Pfingſtdienſtas Krämerm

Aberjetingen , 1. Dienſten Rernin .
2. Dienſt an oder nach Egydi⸗

Oberkirch , 1. Rhilivpi und Kakobi ,
2. auf Kaurenti , 8. auf Rikolat ,
fällt aber einer dieſer Tage au⸗
freit . , ſamſt. , od ſonnt . , ſo iſt der
marktmittwochs zuvor . — Dann
den erſten Viehmarkt aut donne
ſtag in der Rittelfaſten , das iſt
Donnerſtag nach Oeuli , der ꝛte
Donnerſtag nach Michaeli .

Oberlenningen , Dienſt . vor Mar .
Verk . , Dienſt vor War . Geb .

Obrigheim , 1. montag nach Kiliani ,
2. montag nach Allerheiligen .

Ochſenburg , lezten Dienſtag im
Aprtil , lezten Dienſt . im Oktbr .

Odenheim , 1. September .
Oebringen , 1. mont . nach Fnvocav . ,

2. Oftermont . , 3. Pfingſtm . , 4.
Darthol . , 5. Simon Fudä .

Oeſtringen ( Amts Bruchjal ), am dien⸗
ſtag nach Ririch im Zulimonat .

Detisheim , Vieh⸗ , Roß⸗ u. Krämer⸗
markt : 1. Petri cotulf. 2. am erſten
dienſtag im Juli , 3. am 9. Oktbr .

Offenbach in Rheinb . , Sonntag und
Montag vor Barthöl .

Offenburg , 1. montag und dienſtag
nach Erfind . , 2. mont . u. dienſt
nach 7 Erhohung .

Offnadingen im Breisgau , 1. Oſter⸗
dientt . , 2. Heil . Tag ( 14 Seyt .

Olnhaufen , 1. mont . v. Kichtm . , 2
mont . vor Phil Jak . , 3. Dienſtag
nach Varthol .

Dbvenau , 1. Foh . Vayt. , 2. Barthol
Oppenheim , 1. Dienſt . nach Fabigan

Seb . , 2. den 19. Juli .

Pfache rafenweiler , 1. Donnerftag
nach Reminiſe , 2. Donn nach

Bob,, 3. Donnerſt .nach Michaeli
Pfeffelbach , 1. Vetr . Raul . , ?. Andr
Bforzheim ,hält Viehmarkt jedesm

den erſten mont . in iedem Monat /
(fällt aber ein Feſt auf einen ſolch .
Tag , ſo wird der Viehm ſodann d.
dienſt darauf gehalt. ) Krämerm . :
der tte , ꝛte u. Jte ſind Dienſtag u.
Mittwoch 8 Tage nach den Vieh⸗
märkten im Märs , Juni u. Dez . ,
der zte aber Dienſt. u. Mittwoch
vor dem Viehm . im Oetbr .

Pfullendorf , 1. mont . n. Reminiſe . ,
2. mont . nach Phil . Fak . , 3 . mont .
nach Barthol . , 4. mont . n . Gallus
§. montag nach Rikolai .

Philivvsburg , 1. dienſt . vor der Krenz⸗
woche ,2. dienſt . vor Gim , u. Judã ;
fällt auteinen dleſer Tage ein Feier⸗
taß, ſo iſt der Markt am folgend . Tag.

Pirmaſens , Viehm : Am 1. und 3.
Mittwoch jeden Monats . — Krä⸗
merm . : i Dienſtaa nach Lätare . 2.

Dienſt. vor Chriſtihimmelf .3. Dien⸗
ſtag vor Barthol . , 4. Dienſtag nach
Simon Judä . — Fruchtm . jeden

Oberndorta . Reckar , Vieb⸗ u. Krä⸗
merm .: 1. Gregori , 2. Bbil Fa⸗
kobi , 3 am 20. Juli , A. Bartho⸗
lomä , 5. Michaeli , 6. Rartini .
Fallen der 1. , 2. u. 6. auf einen
Sonntag und der 3. , A. u. 5. auf
einen Samſtag oder Sonntag , ſo
wird der markt am darauf folgen⸗
den Montag abgehalten .

Oberrietingen , 1. Georg , 2. Andr .

Mittwoch .
Plieningen , 1. Ratthias , 2. Dienſt

vor Gallus .

uirnbach , Viehm . : 1. Am erſten
Mittwoch vom Febr . bis Novbr . ,

2. Am dritten Mittwoch jeden Mo⸗
nats . Krämerm . : An Bartholom ;
fällt dieſer Tag aber auf Freitag ,
Samſt . oder Sonntag , ſo iſt der

Markt am folgenden Dienſtag . —
( Wenn ein Markt mit einem von
Cuſel zuſammentrifft , ſo hat er je⸗
nem von Cuſel zu weichen . )

Radollszeu , Jahrm am mittw . v.
ätare , am mittw . v . Bfingſfen ,

am mittw . v. Kartbol . , am mitt⸗
woch v. Rartint . Viehm Ale mo⸗
nate vom Ankange April bis Ende
Septb . , und zwar in jedem monat
am erſten mittw . Gollteaber an
dieſem Tage , was auch v. d. Fahr⸗

märkten gilt , ein Reiertagſ ein , fo
wird am Dienſtag⸗ und wenn auch

dieſer ein Keiertag ſein ſollte / am
darauf folgenden Donnerftage der
Warkt gehalten werden .

Rangendingen , t . Ront . vor Pfing⸗
kren, 2. Ktont . vor Galli .

Raſtatt Krämermärkte : 1 . aufmon⸗
tag an oͤder nach Georgi , 2. auf
monkag nach Rartholomä . Vieb⸗
märkte : der 1. u. 2 jeweils den
Tag nach demKrämermarkt ,ders .
auf Katharinatag ; ſollte dieſer
auf einen Samſt . od. Sonnt , fal⸗
len /ſo il der Narkt Mont . darauf ,

Reichenhach ( Kloſter ) , 1. 14 . LCag
nach Oſterdienſt . , 2. Mauritius .

Renchen , 1. monteg nach Lätare ,
2. montag nach Gallus .

Rheinfelden , 1. mittw . voreichtm . ,
2 erſten mittw . d. Raimonats , 3.
mittw . nach Bartholomäustag/4
mittwoch vor Martint .

Rheinzabern , ſonnt . , mont. u. dienſt⸗
vor Mariä Geburt .

Rhodt , Sonntag nach Allerheiligen⸗
Riechen , 1. Tag nach Licht neß,fällt

aber Lichtmeß auf Freitag , Sam⸗
ſtag oder Sonntag , ſo wird der
markt den darauf folgenden mon⸗

140 abgehalten , 2. auf Andreas ,
fällt dieſer Lag auf Samſt . oder
Sonntag , ſo iſt der markt eben⸗
falls am niontag hernach .

Riedlingen , 1. mont . vor Faſtnacht ,
2. 8 Tag nach Oſtern, 3. montagnach Erinit . /4 mont . nach Wahus.

Riegel , Pieh⸗u . Krämerm . : 1. dienſt .
n. Kichtm . „2. dienſt n. Pet . u Paul .3. dienſt . an oder nach Kichaeli .

Kottweil , 1. donnerſt .v. Faſtnacht ,
2. Georg⸗, 3. mont . v. Pfingſten ,
J. Joh . Täul . , 5. 1 Erhöbung , 6.

Kliedeß 6eim , Viehm.: am ꝛtendienſta
ſeben Monats .

35

Ruſt bei Ettenheim , 1. d. 13. Rärz /
2. den 22. Kuli od. Magdalenetag ,
3 Blatlen 5 . Scht . Blaſten auf d. Schwarzwald,

26. Kuni , 14. Geyt . Faällt einer
dieſer Tage auf einen ſonnta
iſt der Rarkt mont . darauf .
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St . Georgen , bei Villingen , Vieh⸗
u. Krämerm : 1. dienſt . v. Nalm⸗
tag⸗ 2 . dienſt .vor Beter und Paul⸗
3. den 5. Mai , 4 den 22. Auguſt,5 .
den 11. Oktbr . Fällt einer der drei
leztern auffreitag , ſamſtag / ſonn⸗
tag od montag , ſo wird d markt
dienſtags daraut gehalten .

St . Jorgen , auf Georgi
St . Lton , Amts Philippsburg , am er⸗

Cen dienſtas nach Kllerbeiligen
St . Kergen , mont vor Fronleich⸗

nam , mont . vor Mar . Geburt .
St Wendel, donnerſt. vorpalmlonnt. ,

dienſt vor Pfinoſten 6, Tag vor
Mar . Geb . Wend
ſällt einer kreit.
ith er montags

Sasbach bei Achern , auf Cathar . , u
wann Cathar am kreitag , ſamſt .
oder ſonnt . kallt / ſo iſt er iedesmal
mittwochs zuvor

Schathauſen , 2. d. 25. Jan . ,2. d. 27
Wat,3 . d. 25. Aug. , 4 d 11. Nov

Scheibenhardt , 1. Bonntas nach dem
23. Upril, 2. Sonntag nach dem 10.
Auguſt,3 . Honntag nach dems . Oct.

Schenkenzell , den l. Rai . Bar⸗
thol 3 Simon und Judä

Schiktach , 1. Watthias im Kebr . ,2 .
Peter Paul den 9 Jun , 3. 8ako⸗
bid 25. Kult 4 Matthäus den 11.
Septbr . , 5 Andreas den 30 . Mov.
Sohte einer dieſer Tage auf einen
Sonntag fallenſo wird der markt
den Tag darauf gehalten

Schliengen , mont nach erſter Kaſt⸗
nacht mont nach Frinit . , mont .
nach Rronfaſten im Septbr . , mon⸗
tag an oder nach Undreas .

Schönau , Oderamt Heidelberg ,
Krämerm : montag nach Okuli ,
4. den erſten gontag im Oktür . 2.
deneis Novbr , Biehm : 1 den erſten
montag im märz, 2 den erſten mon⸗
tag im mai , 3. den jweiten montag
im Juni , 4. den dritten montag im
Oktober .

Schönau im Wieſenthal , 1, Mon⸗
tag nach Quaſimod „2. Joh Tau⸗
fer , 3 lezten Kontag im Oktbr .

Schoviheim , dienſt vor Kaſtnacht ,
wird wie an den übrigen zugleich

Viehmarkt gehalten; dienſt nach
Pfingſten , dienſt nach keichaelis ,
dienſt . vor Lucig .

Schramberg Vieh⸗ u. Krämerm . :

Ris
ſamſtag osb.

ö
̃

1. mont nach Lätare, 2. am zwei Stauffen , Stadt , 1. dienſt . in der
ten mont imiRat,s . Vitus , Lau-⸗
vent . , 5. am zweiten montag im
Det, , 6. Nicolai . Källt der 3. , 4
u. ö. auf einen Jreit . ,Sumſt od
Sonnt . , ſo wird der Markt je am
darauf folgend mont . abgehalten . ] [ Stein am Rhein , 30. upril .

Schriesheim , Viehm . : der 1. den Stein b. Vforzy . , Vieh⸗u. Krämer⸗

Schweigen Fonntag nach Georgi .

Spever , 1. Konnt , vor wllerheiliger , Sulzburg ,1 am erſten N

erſten dienſt . im März , der 2. den märkte : 1. d. 2. mont . nach Faſtn . ,

lezten dienſt . im Kuli , der 3. den 2 d. 1. mont n. Kartint .

lezten dienß . im Auguſt , d. 4. den Steinbach b . Höhl ,! Bieh⸗u. Krä⸗

lezten dienſt. im Skebr . Die Krä⸗ merm mittw . nach Valent . : källt
merm . bei ! , Lund werden den Valent a mittw . ,ſo iſt der ma kt

Tag nach und bei s den Tag vor am näml . . , . Krämerm mittw .
dem Viehmarkt abgehalten . voralmſonnt „ falltguf dieſ , Tag

ein Feiert . , ſo iſt er Tags vorher /
3. Krämerm mittw . nach Rakobi ,

ach
Schwetzingen , Viehm . 1. dienſt . nach 0

Joſephi , 2. dienſt. nach Joh . ,3 . dien⸗ 4. Vi⸗h⸗ u Krämerm mittwen
ſtag vo“ Rich . Krämerm . ! jedesmal Catharine
die zwei folgenden Tage nach den Steinheim an der Rurr , an Kichtmeß ,
Niehmärkt . Weſpinnſ⸗lmarkt : 19 4. Junt , Matth .

Tage vor dem erſten Advent . Steinwenden , lezten Mai , s eptbr .
Sechti ſetz, 2. d . 5. Stetten am Oeuchelberg , Joh. Täuf .

April , 3. am hweihmontag , Stetten am kalten Rarkt , Vieh⸗u .
J. d 39. Mov. Fällt der 1. 2. u . 4 ] Krämerm . : 1. am dienſt , nach Jo⸗
auf freit . ſamſt .5d. ſonnt „ ſoif [ ſeohstag , 2. am zweiten dienſtag im
der Markt den folgenden : Tuni , 3. am dienſtag vor Mar . Beb. ,

Seelbach , 1. Oſterbienſt 2. dtenſtag vor Martini .

dienſi „3. ichgeli, ! Kat
bieſer zwei lezten

aufeinen ſonnt ſo wirddet mark
den folgenden montag gehalten

Siegelsbach 1. montag nach dem er⸗Str
ſten Sonntagem mai , 2. montag Rogate ,
nacz dem erſten Sonntag nach Bar⸗
tholomä .

Singen , Krämer⸗ u . Viehm . : 1. am
erſten montag im Juni , 2. am Don⸗

nerſtag nach Mar. Geb. 3 . am mon⸗Stühlingen Krämer⸗ u Viehm .
tag vor martini .—Fallt einer dieſer t . montag nact drei Konig ,
märkte auf einen Feiertag , ſo wirdd mont vor Nätare , mond nach
er acht Tage ſpäter gehalten. Beorgti, ! monten Krohnleichn . ,
insbeim , Kramerm . 1. Dienſtasf 3. mont v FNarthel , 6. mont n.
vor Foſeph , 1 mont nach Mar] Rich , 7 Mont vot Rart
Himmell . , 1, montag vor Martint [ ulfa Reck RNos: . Merh, u. Lrä⸗
Viehm : 1. dienſtag vor Faſtnacht ,2. ] nerm : 1 Donnerſtag nach Friedrich
den zien dienſtag ien Mai , z. dienſt . im märz 2. ameerſten Donnerſtag
vor Gged ! 4 diengag vor dem er.] im Juni (tällt aut dieſen Tag das

ſtenudvent Fruchtmärkte : montags ] Fronteichnamsfeſt ſo biſt der markt
jeder Moche .Kailtaufdieſen Tanein am Freitag darauf ) , 3. am Don⸗
Feiertag ,ſo wirdder marktam Dien⸗ nerſtag nach Egyoi , 4 am Don⸗
ſtag abgehalten nerſtag vor Sim Jud . Vieh⸗ u⸗

Solothurn , i den 3. Dienſtag im Krämerm . : 5. am Donnerſtag vor
Jänner , 2. den : . Dienſtag in der Thomatz Schafmärkte : 1. am
Laſten , 3. Dienſtag nach Sonntagſ lezten Donnerſtag im märz (fällt auf
kätare , 4. Oſterdienſtag,5 .Dien ] denſelben ein Feiertag , ſo iſt der
ſtag nach Honntag Cantate , 5.] markt amFreitäg hernach , källt aber
Bfingſtdienſtag,7 den Dienſtag der grüne Donnerſtag darauf , ſo
im Kuli , 8 den 2. Dienſtag im Au⸗

i 1markt ain mittt
guf , L. den 3. Dienſtag im Sept . ,
10. Dienſtag nach Gallus , 11 den
2. Dienſtag im Dezember .

die ſte am
te zul Johanni

ꝛ 1. Dienſtag nach
Dienſtag nich Jakobi ,

in Jud . Tällt
eein Feier⸗

S

1
Egydi , 3. Freitag

d. b. Freitag
nach dem Krämermarft

Montag im Ju⸗
ni, wenn dies aber der Pfüngſtmont .
iſt , ſo wird der Markt am darauf fol⸗
genden Dienſtag gehalten . 2. am letz⸗
ten Montag im Oktober .

2. Chriſtichimmelf . —Fruchtm . jeden
Dienſtag . ‚

erſtenFaſtenwoche , 2. dienſt in den
Kreuzwoche , zram Lokobitag ,
Martinitag ; fällt einer der zwei Fegernau Vieh⸗ u. Krämerm . , 1.
leztern auf ſonntag , ſo iſt

0
mittw . vor fonntag zätare , 2.

mittwoch nach G.
Thann , im Elf 0

Montas jeden rongts , niit Aus⸗

Rarkt kontags drauk .



nats gehal
Thiengen bei Wa

u. Viehm . : ansle
tag nach dem weizen
Dtenſt , vor der Pfing
Job Täuf Barth

mon⸗
onntag,3 .1 4

„ 5 . Barthol , 6 RNi⸗
chaeli , 7. Andreas . Falles der 1. ,
4. , 5. , b. u. 7. auf einen Sonntag /
ſo wird der Ktarkt am nächſten
montag darauf gehalten .

Tiefenbronn , Vieh⸗ und Krämerm . : f
am zweiten montag im Mai , Ja⸗
kobi , Simon Jud .

Triberg , 3. Febr , 3. Wai, 4. Juli ,
24 Aug. “ 29. Sept . , 10. Oktbr . ,
25. Nopbr . , 27 Dezember .

Lrochtelß
2 . Pfingftdienſt .
aber

317 7653 . A 0atthäi ; fall

montag gchalten , 4 montag vor
Martint⸗

eberlingen , am erſten Mitzwock
im Mat

Ulm dei Oberkirch , 1 montag vor
Saßn . , 2 mont . nach Katthäus .

Enterachern , OfterdienſtPfinaſtd .
Unter⸗Kavvel bei Bühlin der mark⸗

grafſchaft , mittwoch nach Ratth

aibingen a. d. Enz, Kramer⸗ , Vieb⸗
u. Roßmn. : 1) Dienſtag an od nach

dem 8. Maͤrz, 7) Dienſtag an oder
vor dem 1. Mai 3) Dienſtag an oder
nack dem 8. Juli , 4) Mittwoch nach
Martini zugleich auch banfm . Be⸗
ſonderer Vieh⸗ u Rolm. : Donner⸗
gas nach dem erſten ſonnt . im Seyt

Villingen , Kabhr⸗ und Viehmarkt ,
4. am Oſterdienſt , e am ! . Mai ,
3. am! finaftdienſt . , 4 an Kakobi
den 25. Kuft , 5. an Ratthäus den
21. Sertbr . , 6. an Simon u. Aud
den 28. Oktbr . ,7 an Thomastag
den 21. Derbr . ,8 . Vieh⸗ u Frucht⸗
markt am zweiten Dienſt im o⸗
nat Naärz .

Vöhrenbach , Vieh⸗ und Krämerm . :
1. donnerſtag nach georqi , mon⸗
taa nach Pet . u Vaul,3 am mon⸗
tag auf den erſten ſonntag im Octbr .
oder Noſenkrantmont “ ! , 4. mon⸗
tag nach Martini

Vorderweidenthal , Krämermärkte : 1.
Sonntag nach Lätare , 2. Sonntag
vor Joh . ,3. Sonnt nuch Gallus .
Viehm . am erſten Montag jeden
Monats .

woche , 4. Wal

agen , 1. mont n 3 1fällt
Datthäi auf einen Sonn⸗

oder Donnerſtag , ſo wird der
markt an dem daraut folgenden

Wevl , 1 8
Wiernsheim , Oberamts Maulbronn , Zweibeücken , Biehm . ? den erſten u

itag vor Bfingſten , 3. montag
or Maär . Geburt , 4. montag nach

Rartini ; fällt aber Martini auf
ein

deiten mont , darauf gehalt .
irch , 1. üm. u. Viehm .

lezten donnerſtag im Febr . 2
Krämerin Phil . Jak . , fallt d2 7 51

arkt nächſten donnerſte
Viehn

Waldshut , Krämer⸗ u. Viehm . : 1.
Lichtmeßm . am5 . Febr. , 2.

f
ſtenm . am mittwoch vor Lätare , 3.
Palmm . am mittw . vor Palmſonnt. ,
4. Maim amt . Mai , 5. Jakobim . am

25 . Juli , 6. Matthä m21. Sept . ,
7. Gallusm . am 16. Okt. , 8. Niko
lausm . am 6. Dez. , 9. Weihnichtsm .
am 30. Dez. — Fällt einer dieier
Märkte auf einen Samſt . , Sonnt
oder⸗Feiertag , ſo wird er am Mittw .
darauf gehalten .

Waltenbuch , donn . an oder in der
Woche wann Vitus iſt

Wehr , 1. Donnerſt vor Faſtnacht /e
am 1. Donnerſt im Nat , 3. am ! .
Donn nach VParthol . , 4 am .
Donnerſt . nach artini .

Weil , die Stadt , Roß⸗, Vieh⸗ und
Schweinm . : ( ) am ? Mont . imFe
bruar :amletzten Mont . im Juli .
Roß⸗,Vieh⸗ , Schwein⸗ u. Krämerm . ,
3) am montag nach Lätare ; 4) am
mont . nach Quaſimod . ; 5) am mont .
nach Trinit . ; 6) an Bartholomäus ,
im Fall dieſer Tag auf einen ſonnt .
fällt , am montag darauf ; 7) am mon⸗
tag nach Gallus ; 8) am montag

ſtadt , 1. montag vor gofeph, 2 .

Sonnt . , ſo wird der Markt

zzten don⸗
1. lezten don⸗Wimpfen am Berg , Petri Stublf . ,

Woflinge

vor Thomas
Weinheim , Viehm . : 1, Dienſt vor

im KApril , 3. den lezten Dienſt . im
Juni 4. dienſt nach Var Geb .
Krämerm . : 1. Dienſt . nach Rndtea /
2. dienſt vor Chr . Femmelf . ,
3. Dienſtag vor Michaeli , 4.
dienß nach All . Heil „5. dienſtag ,
nachRikolaus Tritt an einem der
Marktden kolgend . Tag géhalten

Geotgii , 2. Latth .

Roß⸗n Rindviehm : am donner⸗
ſtag nach Oculi , 2 am donnerſtag

Wachenheim, Viehm . : vom Monat nach bem 17. Sonnt . nach Trinitat .
März bis Dez. jedesmal den zten Wiesloch, 1. Oſterdienſt . Lauten⸗

Montag ; Krämerm . Sonnt . nach
Georgi ' Tomt , nach Martini .

tiitog / 10. Aug. , fällt ſolcher aut
montag ,ſo iſt der Narkt deſſelben

Tag , fällt Laur . aber auf dientt .
oder mittw . , ſo wied der Markt d.
montagzuvor gehaltenfällt Lan⸗
rent . aber auſ frettag ſamſtag od.
ſonnt ſo iſt der Markt den darau
folgenden montag . 3. den 6. Nez .
od. Ricol . , fälltRicolai auf ſonn
tag , ſo iß d. Markt mont darauf .

At dief Wildſtett den eten Dienſt im Okt .
ig auf einen ſonntag , ſo iß derWilgartswieſen , 1. Sonntag nach

Kreuzerfind 2 Sonntag u. Montag
nach Kreuzerhöhung .

ittwoch nach dem tſten März ,
niach Gallt Bängüdtenſtag,zarthol . , Mitt⸗

zinen ſonni källt , den woch nach ( liſabeth .
ten montaa d Wi nim Thal , auf petr .u. Paul . ,

welcher 7 Tage dauert ; fällt aber
Petr . u. Paul auf fannft , od. ſonnt.,
ſo wird der markt den darauf folgen⸗
den montag und dienſtag gehalten .

ziehm . : 1. den zweiten
montag im Febr . ,2. den lezten mon⸗
tag im Juni , Krämermarkt iſt ſedes⸗
mal Tags darauf .

Wolfach im Kinzigthal , Vieh⸗ und
Krämerm. : 1. mittw vorkätare, ?
mittw . vor Pfingſt . , 3. mittw . vor
Laurentii⸗4 mittw vor Halli und
Krämerm allein am donnerſt in

der ganzen Boche vor Reihnacht
Woitereweiler ,Bhil Jak,Laurent .

Vagr Geb. ,Sim . Fud; fällt einer
auf Samſt . oder Sonnt . , iſt er
Dienſtag hernach⸗

Jaiſenhauſen , Krämerm . : 1. Mar
bieb . , 2. Thomastag . Faällt einer

dieſer Tage aul einen Samſt . oder
Sonnt . ,ſo wird der Markt am dien⸗
ſtas zuvor çehalten .

Zell ane Hammersbach , Vieh⸗ und
Krämerm : 1. Oſterdienſtag , 2.
Pfingſtdienſtag , 3. Bartholom . ,
4. Gim . Jud , Fallen leztere auf
einen Sonnt . , ſo ſind ſie Mont .
darauf

Vet. Stuhlk , ? den lezten Dienſt . gel im Wieſenthal , Krämer und
Viehm . : t Faſtnachtmontag , 2,
am erſten Dienſt im Mai , wenn
aber der erſte Kat auf Rittwoch
oder Donnerſt fällt , ſo wird er
am Dienſtag vorher abgehaltenz
3. Kirchweihmontag .

ö Zurzach bält Meß , 1. Pfingſtdienſtas
dienſt ein Keiert . ein , ſo wird der 2 . Eaydi .

Züzenhauſen, 1. den erſten Mal , 2 .
Barthotom .

dritten onnerſtag jeden Monats ,
Krämerm . : 1. donnerſt nach Läte⸗
re, z. den tendienſt . im Mai, s8.dien⸗
ag vor Sakobi,k . dienſtagnach Ri .
chaskis 6. Andreastag . — Fruchten .
leden Oonerſtas,
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